
Wiesbadener Saiiblatl
Auflage : 9000 . Gegründet 1852 . m Anzeigen :

Erscheint täglich , außer Montag, . ___________ _ __
Die einspaltige Garmondzeche oder

Abonnementspreis btrtn JLiiint 15 Psg .

Expedition : Lauggasse 27 .
^

B^ciWedtthMngmÄa^

M 22 .
1888Donnerstag den 26 . Januar

JL Christian Noll
,

X
r

Uhrmacher ,

Langgasse 6 , Langgasse

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in goldenen

und silbernen Herren - und Damen - Uhren ,

Regnlatenren , Holz - Standuhren , Weckern

und Schwarzwälder Uhren . Nickel - , Talmi -

und Double - Ketten unter Garantie

zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden prompt und billig

besorgt . ^ 75

Porzellan - Malerei und Malschule
von

Hans Saedtler ,

Atelier : Webergasse 14 , i . St . , Eingang kl .W ebergasse 13 ,

Wohnung und Brenn - Arstalt : Schulberg 4-, 3 Stock ,

WIESBADEN ,

empfiehlt sich zur Anfertigung von

Portralts nach Photographien ,

Figuren , Landschaften , Wappen , Monogrammen und Blumsn .

Garantie für nur künstlerische Ausführung .

Anfertigung von Kaffee - und Tafel - Servicen , Ergänzungs -

stückon von vorhandenen Servicen .

Reparaturen und Neuvergoldungen .

— • Unterricht im Malen =

auf Porzellan , Glas , Holz , Seide , Aquarell etc . in Cursen und

einzelnen Stunden in und äusser dem Hause .

Reichhaltige Auswahl von Porzellan - Gegenständen zum Bemalen .

Ausstellung von Porzellan - Gemälden und Schäler -

Arbeiten permanent im Atelier . Entree frei .

Uebernahme von bemalten Gegenständen zum Brennen

und Vergolden .

Reelle Bedienung . — Billigste Preise . 3128

Becker
’

s „ Gemischter Chor - Gesangverein
“

,

Schwalbacherstrasse 11 . 5123

Donnerstag Abends 8 Uhr : Probe für Sopran ,
Alt , Tenor und Bass . Stimmbegabte Herren und Damen

finden jeder Zeit Aufnahme . Näh . durch die Direction .

Frau Anna Amann ,
W *

„
Atelier für Buchstabe », . , Monogramm , und Kunst -

stickerei . Billigste Preise . Schönste Ausführung . 5169

cVven
- Hef/ „ /

nach Maass

zu den billigsten Preisen empfiehlt 20921

™ 1L - - H . Reifner
, Taonuära,,e

Warnung .

Die unbefugte Nachahmung des gesetzlich bestä -

tigte « Stempels nuferer Gummischuhe veranlaßt
uus zur allgemeinen Kenntuiß zn bringe « , dah « nsere

Gummischuhe anher dem in die Sohle g0 «

prägten Kaiserl . Ruistschen Reichsadler ,

welcher von uusrrerFirma in Russischer Sprache
umgeben ist « ud welche » die Jmi -

tations - Waare nicht Hst , den hier
abgedrnckten ova - len Stempel in

r o t h e r Oel . färbe trage » uud

ersuche » wir die Ww geschätzte » Käufer
unseres Fabri - -- kates um genaue

Beachtnug dieser Stempelung .

St . Petersburg , im September 1887 .

Russisch - Amerikanische Compagnie
. . für Gummlwaaren - Fabrikation .

Alleiniger Detail - Berkans für Wiesbaden

bei Herren

Hoflieferanten ,
) 59 Ede der Sckükeuhofstrake « nd Lauagafse .

8
flflp Nur kurze Zeit . MG

ebergasse 8 im Laden
wild eine Anzahl

Gemälde
hervorragender moderner Meister

zu äußerst billige « Preisen verkauft .

I . . 3368

Ford . Küpper « Maler aus Düsseldorf .

♦ „ Möblirte Zimmer
"

, auch auf «
. gezogen , vorrätig in der Gxp . d . « 1.
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Bekanntmachung .
Der Gemeinderath hat die Errichtung einer entsprechenden

Zahl von öffentlichen Feuermeldestellen mittest deS Döring ' schen
patentirten Feuermelders in Aussicht qenommen .

Da er im Interesse von Hausbesitzern , Hotelinhabern rc .
liegt , mit der Feuerwache auf diese Weise dirrct verbunden zu
werden , so werden hierdurch alle Diejenigen , welche eine solche
direkte Verbindung mit der Feuerwache wünschen , aufgefordert ,
sich schriftlich bei dem Unterzeichneten zu melden .

Die Kosten belaufen sich auf eine einmalige Ausgabe von
250 Mk . für den Feuermelder . Weitere Ausgaben sind damit
nicht verbunden , da die Unterhaltung der Anlage im allgemeinen
Interesse auf die Stadikasse übernommen wird .

Die Construction Les sehr einfachen und sinnreichen Apparates
gewährleistet eine vorzügliche Sicherheit . Interessenten können
denselben durch Vermittelung des Herrn Branddirektors
Scheurer in Augenschein nehmen .

Anmeldungen werden im Interesse der einheitlichen Herstel¬
lung der gesammten Anlage bis spätestens 1 . Februar L888
erbeten . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 4 . Januar 1888 . h . Jbell .

Bekanntmachung .

Heute Donnerstag de « U6 . Januar Mittags
12 Ubr wird in dem Versteigerungslokale Kirchgafse 47 hier

1 Plüschgarmtur ( 1 Sopha und 6 Sessel )
öffentlich zwangsweise gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 26 . Januar 1 88 .
365 Ächlcidt , Gl richt - ivllzieher .

Bekanntmachung .

Freitag de « 27 . Januar , von Vormittags v Uhr
« ud Nachmittags 2 Uhr ab , werden im „ Römer - Saale "

,
Dotzhermerstraße 15 hier , öffentlich zwangsweise gegen gleich
baare Zahlung versteigert , a ! S :

Eine Polster - ESaruitur , bestehend in 1 Sopha , 2 Eck -

sopha
' s , 6 Sesseln (Rip - überzug ) , 1 Bnfftt , 1 Spiegel -

schrank , 1 K ' mmodr mit Spiegelaufsatz 8 Kommoden ,
1 Ausziehtisch , 2 große Kronleuchter , 2 Schre büsche ,
3 Chaises - longues , 5 Kleider schränke ( 2 thür .) . 2 Kleider¬
schränke ll thür ) , 1 Waschtisch mit weißer Karmorplatte ,
9 Waschkommoden mit grauen Marmocplatten , 2 Wasch¬
kommoden ohne Marmorplatten , 2 Nach schränke mit
weihen Marmorplattm , 9 Nrcht

'
chrrnke mit grauen

Rarmorplatten , 4 ovale , 7 viereckige , 3 Küchentische ,
10 versch . kleine , runde Tischchen , 24 Barockstühle ,
31 versch . Stühle , 6 Gartenstühle , 2 Klavierstühle ,
19 cowplete Betten , 9 große Zimmerteppiche , 8 große ,
5 kleine Weiden - Sessel 14 versch . Spiegel , 1 Spiegel
mit Trummu , 14 Waschqarnituren , 7 Handtuchhalter ,
8 Paar Gadinen mit Gallerie und Halter , 4 Rouleaux ,
23 Blatt Vorhänge , 7 Stück Portiören , 3 Stück D : ap rien ,
1 große Gallerie mit 2 Ripspirtioren , 1 Oelfarbenbild ,
1 Stahlstichbild , 15 versch . Bettvorlagen , 1 Notenpult ,
1 großer EiSschrank 1 Küchenschrank . 1 Läufer , 5 Bücher¬
reale , 8 Kleiderständer , 1 goldene Drmenuhr , 12 Wein ,
12 Punsch - , 6 Champagner - , 5 Bier - und 12 versch .
Gläser , 29 GlaSteller , 9 Fingerschalen , 1 complete
Kaffee - Service , 2 Fmchtschalen , 18 Eßlöffel . 6 Kinder -

Eßlöffel , 24 Gabeln , 24 Theelöffel ( silb r plattirt ) ,
29 M fier , versch . Serviettenringe , 1 Tafelschelle , 11 Stück
Ma quisen , 2 Hängelampen , versch. Servietten,Handtücher ,
Tischtücher , Betttücher , Kissenüberzüge , weiße Schürzen ,
1 Eismaschine , 9 Töpfe versch . Latwerge , verschiedenes
Küchengeschirr , 1 Badewanne , 8 Kohlenkasten u . dgl . m .

Die Versteigerung findet bestimmt statt . Die Gegenstände
sind in gutem Zustande .

Wiesbaden , den 25 . Januar 1888 . Schick ,
865 Gerichtsvollzieher kr . A .

« ine 4schubtadige , poltrte Rummode für 1b Mark zu
verkaufen Schwalbacherstraße 49 , Hinter hau » , 2 Tr eppen . 5195

Heute "
WW

Douuerstag , Vormittags 91/ » « ud everrt . Nachmittags
2 aufaugeud , im Saale des

W Karlsruher Hof ,
"

W
30 Kirchgafse 30 :

B Wollen - etc . HrtrsSrnng
.

Der Zuschlag erfolgt ohue Rücksicht der Taxation .

Willi . Klotz ,
Auctiouator u « d Taxator ,

373 Friedrichstraße 18 . Parterre
'

W Heute ,
Vormittags » ' / - und Nachmittags 2 Uhr aufangeud ,
kommen m dem Laden

Pfälzer Kurier .

StrifkWftllA 12 racher Auswahl und zu billigen Preisen .i) l -I lllLw Vliv W . Cron . Ecke der Röderallee & Stiftstraße .

9a Miclaeisberg * 9a
all « Arten Wolleuwaareu , Schuhe und Stiefel , 2 Kisten
Orange « , 1 Äifte Citroueu , 1 Kitte Feige » öffentlich
meistbietend gegen bunte Zahlung zur Versteigerung .

AMT
'

Tin großer Th il d . r Waare wird ä tont prix
zugeschlagen .
l05 O . Relnemer . Auctiouator .

Wollene Herren - & Damen ünteriacken
,

Hose « , Kiuderkleidche » , Handschuhe in großer Auswahl .
W . Cron , « ecke der Röderallee & Stiftttraste .

Kölnische Zeitung . Mainzer Tagblatt — Mainzer Zeitung .
Frankfurter Zeitung . Frankfurter General - Anzeiger . Neue
freie Presse . Berner Bund . Wiesbadener Tagblatt .

FRENZ in MAINZfS »
Nordd . Allg . Ztg . Annoncen - Expedition . Mainz

^

Anzeche ?
"

Deutsche Weinzeitung . Csblenzer Zeitung . Rheing . Weinblatt
'

Mainzer Jourual . Frankfurter Journal . Berliner Börsen¬
zeitung . Germania . Münchener Nachrichten .

Mlle Schuhmacher - Arvetkeu werven schnellsten » , gut
und billig besorgt , Herrensohlen und Fleck 2 Mark

Frauensohlen mch Fleck 2 Mark . J . Enkirch
Schuhmacher , Albrechtstraße 8 » b , Vorderhaus , 1 Stieoe .

WF Wolle w,ev aetchivmur JaNustraUe 17 . 49
Eine alte sDrehorget wiro zu kauien oder zu mietbin

gesucht . N . Röderallee 6 , Part , recht « 9 - 11 Mr , Vorm 4972
» rne kleine Deeyvauk fneu - süc Melau - uno Holzvkther

preiswürdia zu verkaufe » Friedrichstraße 8 . 9726
Gebrauchte Conpö ’g und ein Halvverdeck v t 11 t a

zu verkaufen bei . iuliuH Jmnean . Kirchgasse 37 . 4717
Ern viecrad . tiLchrelaer wa « e » NU verk , Ä <ellr,tz !tr . n , 4981
Hodelbauke zu kauten g s cdt Dotzheimerstrane 33 . 5137

ivsäh lg ) Mit Geschirr 33Ü Mk ., Halb¬
verdeck . 3 ^ 0 Mk , zu ve : kaufen . Näh Exoed . 4P05

Mopshunve ,
2 prachtvolle , billig zu verkaufen bei Restaurateur
» irukt , Schwalbacherst '-aße 3 . 4494

^Rhrinfnnh fein fleftet » , titUtü pi oeitaufen bei 01II
M . Schmidt , M - uergasse 14 .
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UaII Ina ^ Ayn täglich frische , per Dutzend Mk . 2 20 , beste en gl . Austern per Dutzend Mk . 2 .— (bei

uvll . AUMCllI , grö -seren Bezügen Rabatt ) .
____________________

Carl Herborn , Wilhelmstraase 4 . 2819

Industrie - und Kunstgewerbe - Schule
fttr Frauen und Töchter gebildeter Stände ^

verbunden mit Pensionat »

= Wiesbaden , Neugasse 1 . =

Die ergebens ! Unterzeichnete gestattet sich hierdurch anzuzeigen , dass sie , nach lO ' /ijähriger Thätigkeit am

Lette -Verein zu Berlin , die bis dahin von Frau E . Bonder geleitete Industrie - und Is .unstgewerbe - Schule zu

Wiesbaden am 1 . April d J . käuflich fibernehmen und unter ihrem Namen weiterführen wird .

Äusser den bis jetzt eingerichteten Kursen für einfache und feinere Handarbeit , Vorbereitung fttr " 88

staatliche Handarbeitslehrerinnen Hxamen und alle kunstgewerblichen Fächer einschliesslich der

Kunst - , Flach - und Goldstickerei , wird die Unterzeichnete noch Kurse fttr Schneidern und Confection ,

Putzmachen , Wäschezuschneiden , Maschinennähen etc ., sowie kaufmännische Fächer dem Lehr¬

plan einfügen .
Beginn des Sommer - Semesters am N . April .

Eingehende Prospecte über Schule und Pensionat erscheinen demnächst . ,
Auskunft ertheilt schon jetzt brieflich Die Vorsteherin

Hermtne Ridder ,

51 (acto 609B .) z . Zt . Berlin SW ., Wilhelm,trasse 12 .

Frische Egmonder

K
* Schellfische .

- MU
5191 Franz Blank, ' Bahnhofstrasse .

Pfund

eintreffend . >, Goldgaffe 3 . 5200

Emfisekle frischen Rhen salm , feinste Ostender Seezung n ,

___ L.J
"

fetten hoMvdischen Cabliau , Egm -nder Schell -

fische , Goldbutten , Weißlinge ( Merlans ) rc . rc .

zu billigsten Tagespreisen .
Joh . Wolter , Fischhandlung , Mauergasse 10 u . a . d . Marit .

Das . die besten Austern ( Whitstable ) ä Dtzd . 2 Mk . 5206

Frische 5218

Egmonder Schellfische
tingetroffm . — -

Kirchgasse 32 . J « C . lAelper , Kirchgasse 32 .

Holl . Schellfische
fate eintreffend bei p , Strasburger ,

5 '
54

____________
Kirchaasse 12 , Ecke der Fanlbrunnenstraße .

Frische Egmmdcr Schellfische
treffen beute Früh ein . Hch . Bitert , Peuacff - 24 . 5194

Egmonder Schellfische/ '

r . Freilien .

« dolphstraste 4 , Gettenda « , find fortwährend gute

Aepfel zu Haden ._________ ___ ________________
5140

Em neuer Meygerwagen und eine Doppelpumpe zu

berkaufen . Näh . Bdlerstra ^ e 47 , 2 Trepven links .______
5199

Ein Füllofeu , wenig geb aucht , verziehungshalber billig zu

derkoufm Tannusstraüe 31 , 2 . Etage .__________________
5107

^
Eme frifchmelk . Kuh mttKflb zu vk - in Rambach No . 94 . 5153

Restauration Dienstbach
,

Gelsbergstrasse 3 .

Von heute an verzapfe PriMlt — » ach

Pilsener Brauart — au » der Werger
’schen

Brauerei in Worms a . Rh .
Die alleinige Niederlage an hiesigem Platze ist mir über¬

tragen und gebe Biere in Gebinden und Flaschen ab .

Bestellungen aus Bier werden auch bei Herrn Hölzer ,

Kirchgaffe 13 im Laden , enta - geng «-rwwmen . 5129

Äiii Rur 3 . 30 Mk .
6188

i schwere

jF Waldhasen ,

SU Wild - & Geflügel - Handlung

Ellenbogengafie 2 .

Pariser Kopfsalat ,

Camembert - Käse 75 Pfg . ,

Gervais & Bondons .

5190 Franz Blank , Bahnhofstrasse 12 .

Kieler Sprotten
frisch einaetroffen . P . Freihen . Rheivfiraste 115 . 5204

Frische Egmonder Schellfische
treffen ein .________

J . W » Weber , Moritzstraße 18 . 5167

Kartoffel « ,
P blaue

,
Pfälzer , lade heute und morgen einen Waggon zum billigsten
Tagespreise au » . Bestellungen und Proben MichelSberg 9 .
5188 Ferd . Alexl .
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4 Goldgasse 4 .

Reiches Lager

r

Getragene £ Ie äRö6el
\

! und Mdt .WUU uyutl Pfandscheine w . gut bez . Webergafse 46 . 5000

ferner hierzu angefangene und aufgezeichnete Arbeiten
auf Sammt .

Sämmtliche Materialien und Werkzeuge zur Herstellung
geschnittener und gepunzter

altdeutscher Lederarbeitern .
Vorgezeichnete und angefangene plastische

Lederarbeiten .
= Leder im Stück . --

Fertige Keilrahmen .

Sämmtliche Bedarfsartikel zur
Pastellmalerei .

Circa 500 verschiedene Farben von Pastellstiften ,
Pastellpapiere .

Reichhaltige Neuheiten in

Zu Einsegnungen !
Weisse Stoffe in Seide , feinen Woll - und Fantasiestoffen , schwarze Stoffe in Seide feinen Well

Fantasiestoffen , anerkannt bester Qualitäten in überraschend grosser Auswahl vom einfachsten bis zum elegantesten Gerne°
fnff ! nenr ? -8enfe enre

! f " ’ Reste und Coupons in schwarzer Seide und primaschwarzen Wollstoffen , für einzelne Kleider , welche , um schnell damit zu räumen , zu ganz bedeutend herabgesetzte !
Preisen ausverkaufe . Fabrik - Depot - C . Ä . Otto - Taunusstrasse 9 5 47

Rettungs - Compagnie
der freiwilligen Feuerwehr .

Dazu gehören : Leiter Abtheiluug II und III , sowie die
Retter - Abtheiluug II .

Sämmtliche Mitglieder obiger « btheilungen werden zu einer
General - Versammlung auf Montag den » v . Januar
Abends S1/ * Uhr in da § Gasthaus „ Zum Erbprinz “

eingeladen .

Tagesordnung :
1 ) Jahresbericht über den Stand und die Thätigkeit der

Compagnie ;
2 ) Rechnung ? - Ablage des Cassiiers ;
3 ) Wahl der RechnungS - Prü '

ungs - Commission ;
4 ) Wahl des Ehrengerichtes ;
5 ) Aufnahme neuer Mitglieder ;
6 ) sonstig -! Compagnie - Angelegenheiten .

ü Um zahlreiches und pünkt
'
iches Ei scheinen ersucht

Wi g& L > - ■ V » Das Commando .
NB . Fruerwehi pflichtige Leute , welche gesonnen sind , obigen

Abtheilungm beizutreten , wndrn zu dieser Versammlung höflichst
eingeladen . .844

Aquarell - , Majolika - ,
Holz - ,Oel - u . Porzellan -

Malerei .

Bolzgegenstände
mit u . ohne Vorzeichnung .

naJelii1Bge ? eal ; gadei
'
FerracottagegeeattiMäe

zum Bemalen und Bekleben

Sämmtliche Utensilien zur

Ohromophotographie .
Eigene Fabrikation nach bewährtem Verfahren .

Apparate zur Spritzmalerei .

Sämmtliche Farben zur Gobeline - Malerei .
Materialien zum Blumenkleben .

Blumenkleb - Arbeitskarten .
KellefMlder .

Sämmtliche Bedarfs - Artikel zur

Polir - Anstalt “
Wo

für bemalte Gegenstände von Hol «.
Brenn - Anstalt

für bemalte Majoliken ,
■ taffeletea und Vorlegern leihweise .

_ 16455

rPiqu6 - und Waffel - Bettdeckenl
Steppdecken,

^
Betttücher - und Kissen - Leinen .

’
m »

GOOrg ; 23 Langgasse 23 .
Federleinen , Daunen - Koeper , Matratzendrille i

V z , Rosshaare , Rouleauxstoffe . <
' A

een PlumesuMtoffe .

Ualit &ten . - M &s816 ®

Weiss - Wein per Fl . 60 Pf . ,
Laubenheimer 0 . 75 . I Forster Riesling . . . . 1 25
Bodenheimer 0 . 90 . j Oestricher . . . . 1

‘
ßo

Deidesheimer . . . . . L — । Hochheimer
' ‘

£ 75
Feinere Gewächse bis Mk . 8 . .

Die Weine sind sämmtlich garantirt reine Naturgewächse
Bei Abnahme von 13 Flaschen gewähre Preisermässigung .

Eduard Böhm , Adolphstrasse 7 . 5678

Lager und Vertretung :
lins fins de Champagne Fremiuet & fils , Chalons sur Marne .

Restauration Dienstbach
,

3 Geisbergstraße 8 .
Verzapfe Wormser Gxportbier nach Pilsener Brauart ,Culmbacher Bier von I . W . Reichel und Zkraukfurter

Lagerbier ans der Brauerei H e n r i ch . 5129

W

MKM
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-M Wiesbad . Rhein - n . Taunns - Clnb .

Heute Donnerstag btn 26 Januar

jgpV Abends 8 Uhr im Clablokale :

< Ordentliche Gcneral - Vcisammluiig .

76 Der Vorstand .

Allgemeine Sterbekasse zn Wiesbaden .

Di ; erste statutsumästiae General - BersüMmlnug
findet Bamfiag den 28 . Januar Absuds 8 ' / -- Uhr
im S a ! e „ Zur Ttadt Frankfurt " statt .

Tagesordnung : 1 ) JahreSb - r
'
rcht ; 2 ) Kassenbericht ;

3 ) Wahl d r Rechvungs - Plüf ngs - Commisston ; 4 ) Fiststellung
des Budgets ; S ) Wahl eines Kassen - Remsors in Gemäßheit
des § 29 des Statuts ; 6 ) Wahl dls DIr <ctors ; 7 ) LrgünzungS «

wchl des Vorstandes ; 8 ) Allgemein s .

Die von Mitgliedern zn obiger General - Ve sammlung zu

st llenden Anträge mössm laut § . 33 der Statuten zweimal
24 Suaden vor derselben dem Herrn V e ' - Dirertor M . Kaiser ,
Nerostraße 40 , schriftlich eiliger . icht werden .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht Der Vorstand . 74

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

X
X
X

X
X

X
X
X
X
X

Sonntag den 12 . Februar : Z

Aufzug der Prinzengarde |
vor dem Carhause ,

S
sodann Marsch nach dem Neroberge , woselbst x

Carneval - Concert und Bivouak stattfindet .

Die Eintrittskarten zum II . Concert haben X

auch zu dem Concert auf dem Neroberg x

8 Gültigkeit . O

x 5ig3 Das Commando . Z
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

für alle Kranke , welche nur wenige ,
tylCtfU ) fß

* i aber möglichst k . ästige Nahrung zu sich
« rhmen können , als auch für ReconvaleScenten , Blutarme ,

Magenleidende rc . , täglich fr .sch bereitet . Ze - gnisse von Herrn
Geh . Ober - Medrzinalraih Prof . v . Langend eck und dem

»Ae ztlichen Verein " dahier . 3662

Albert Brunn , Moritzftraße 13 , Parterre .

x Montag den 6 . Februar 1888
Abends 8 Uhr 11 Alu . :

M
. grosses C» # Comrl|

| in der „ Kaiser - Halle66
X

5 mit Aufmarsch des zweiten Aufgebots der £
5 „ Prinzengarde66 . L

8 lAeder hierzu sind bis Hittwoeh ^
x den 1 . Februar Abends 6 Uhr X

X
bei unserem Obersten , Chr . Heckel , x

X Louisenstrasse 20 , einzureichen . X

Wir suchen einen federgewandten

Lokal - Berichterstatter .

Stenograph bevorzugt , Eintritt sofort .

Die Redaction des „ Wiesbadener Tagblatt “
.

» I
Wiesbadener Casino - Gesellschaff .

Samstag de r 28 . Jaunar Abends 8 Uhr :

Reunion dansante .

Während der Pause findet nur gemeinschaftliches Abendessen
das Gedeck zu 2 Mk . statt . B Hufs Theilnahme an demselben

müssen vorher Karte » gelöst werden , welche bis spätestens
Samstag de « 28 . Januar Nachmittags 4 Uhr bei
dem Restaurateur zu haben sind .
211 Der Vorstand .

im

Das Comite .

Bierbrauer

I

I

Es ladet freundlichst ein
4614

Sonntag den 20 . Januar d . I
Abends 8 Uhr

Hellmnndstrasse 83 .

Tages - Ordnung :
1 ) Ergänzungswahl des Vorstandes ;
2 ) Bericht der Rechnungsprüfer ;
3 ) Festsetzung des Rechnungs - Voranschlages pro 1888 ;
4 ) sonstige Vereins -Angelegenheiten .

Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet ein

117 Der Vorstand .

findet in der „ Kaiser - Halle “ unser diel j ihrig !!

Kutscher - Ball
statt .

Eintrittskarten für Herren ä Mk 1 .50 ( Damen

frei ) sind zu haben bei den Herren Guckes , „ © eiben *

raup ? '
, Benz , „ Zum Ertplinz "

, Gertenheyer ,
„ Zur Stadt Wiesbaden "

, Stürze ! , kleine Burgstraße ,
Candidas , Webergasse 37 , Hillier . „ Bum Himmel "

,
und Abends an der Caste a 2 Mk .

Turn - Verein .

Samstag den 88 . Januar Abends
8 */* Uhr :

tS - Haupt - Versammlung 5g
neuen Vereinslehale

Heute Donnerstag den 26 . Januar Abends 8 Uhr
ft bet die zweite Besprechung ist Lrcale deS Herrn Georg
Huber , H lenen straße 5 , statt , wozu wir alle Bierbrauer

höflichst eirladen . Um zahlreiches , sowie pünktliches Erscheinen
wird aebet n .__________________

Der Vorstand . 5 ’ 46

rrur Betheiligung am Mainzer Fastnachtzuge empfehle
O ni . dltche Wurf - Bonqurtche « ä Hundert 5 Mk .

519d Fr . Glanbitz , kl . Kirchgosse 2 , 1 . Stock .
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„ ^ Sorten Stühle werden billig geffochte « , Poirt und
reparirt . A . May , Stuhlmacher . Mauergafle 8 7691

Personen :
Wehrbach

-

=

Herr Reubke .
Frl . Biche .
Herr Grobecker .
Herr Bethge .

-
=

i
i

Aowische H ^olKa tm vadischen Irationak - ßostüm .
Arrangirt von 81 . Balbo , ausgcführt vom Corps de ballet .

pie Genien der Kunst .
Tanz - Diveltiffement von A . Balbo , ausgeführt vom g - sammten

Ballet - Personale .

»err Köchy .
rrl . Wolff .
itrt Neumann .
ich Beck .
rrl . Lipski .
rrau Rathmann .

Gr ist nicht eifersüchtig .
Lustspiel in 1 Akte von A . Elz .

Unerreichbar .
Lustspiel in 1 Aufzuge von Ad . Wilbrandt .

Herr Grobecker .
Frau Rathmann .
Frl . Wolff .
Frl . Lipski .
Herr Beck .
Herr Neumann .
Herr Schneider .

Die Gegenwart .

Anna , seine Frau
Caroline , verwittwete Solin , seine Tochter .
Johanna , ihre Tochter ........
Professor Johannes Färber
Carl von Große , Seecadett . . . .
Anton , Diener bei Wehrbach

Ort der Handlung : Eine Restdenz . - Zeit

Knnnfift l ” Perlmutt,
. Horn und Stein von den größten

. = V , r

*

* ü bis zu den kleinsten,sowie schwarze Hemdeu -
kuöpfs für Kragen und Brust empfiehlt die Kurz - und Boßroam en -
Handlung von W . Cron , Ecke der Rölerallee & Stiftstraße

Personen :
August Hohendorf , Arzt
Cäcilie , seine Gattin . .
Baumann , Rentier , ihr Oheim . .

'

Hermann , Hohendorfs Diener . . . i

- -Lokales und Krovinzieffes .
* Gemeinderath . Die von Herrn Kaufmann Heinrich Tremus

ff ” S “ ' “ ' ” ■

« » ÄÄ ' MffÄ .
' JSÄ

I bereits durch eine voraufgegangene Notiz sc 'zzirt . Die Anordnung der
I HÄArwU' für den Geschäfts - und Familienverkehr gleich wcrthvollen
I WiOheilungen ist eine sehr übersichtliche und die übrige Ausstattung eine

recht zweck - nispr - ch - nde Wir sind überzeugt , daß der „ Postbericht " kn
seiner dermaligen Gestalt einem wirklichen Bedürfniß entsprechen wird .

. „
*

Wr das Paulinenstift werden gegenwärtig Freunde geworben| ^ cht Leute , welche geneigt stad , diese Anstalt mit einem festen iäbr -
'

Sm Siw ® N " eimn fo großen Haushalt , welcher
'

durch .! schnittlich für 150 Personen täglich den Tisch decken muß , sind sichere Ein -
I besten Hilfsquellen . Möchten Alle , w . lchen in diesen Taaen
I Frage vorgelegt wird : Wollen Sie einen festen Beitrag geben ? freund -I lrch bedenken , daß sie durch ein freudiges Ja den Leitern des Hauses einenSorgenstein mehr vom Herzen nehmen , und daß auch der kleine Beitraa

sT «ine fliofee Hilfe ist , wenn er dauernd zugesichert wird .
^

Wem
I w diesen Tagen etwas viel scheint , der sei deren erinnert daßI für das Paulinenstift zur Zeit nicht einkassirt wird , sondern es wird ietstnur um dre Zusage gebeten zur späteren Erfüllung .

10 1

Heute Donnerstag veranstaltet die Curcapelle zur Feier

gliederzahl ist im abgelaufenen Jahr von 46 auf 53 gestiegen wobei,ubetnerfen ift daß die Innung außer der Stadt Wiesbaden
'
noch ein ?ngroßen Theil des Regierungsbezirk » umfaßt . Nach dem Cassenbericktwurde ein Jahresuberschuß von 114 Mk . 52 Pfg erzielt Da « Pa » w - !e-

'

Bureau hat außer der Erledigung einer bedeutenden
® orÄn £30 Stellungen vermittelt . Drei Lehrlinge wurden in die StammroN ,

eingetragen . In den Vorstand wurden gewählt bczw wtedera - wäbltÄ -Herren C . Mrldner , Obermeister , H Görtz , Schriftführer n * a
Eassirer , H . Roth , Sprechmeister , SB . Klei n und M @ d >emb8 Miße ^ '

Anfangs April hält die Innung , welche eine Fachschule besitzt ein
'

ü ss ! n/ -

Wcht.
S » ° ufrisiren ab . Die Versammlung war v ° n .M MstMdcrn

* Der „ Bürger - Verein " wird in einer demnächstiaen
Versammlung endgilttg über seine Auflösung b - schlteßm .

®

veranstalteten am Samstag Ab - nd ein - carne .valistische Abendunterhaltung bei Herrn P . Brühl fSdia * tffrn6,i ,
di - Narren W , G H L . und I . ihrem mwüchsigekWo Ne'

Züaschieben ließen . Höchst . maleri ch
"

soll der Einzug der JocusbrüN
| ,ta ' “ d“ ’ ♦M « - » - " » w . - - - » i! LLiNNk ,

* Die Prinzengarde hatte bei Ihrem am Sonntaa Ab -nd v. . .
„ Kaiser - jHalle abgehaltenen Conc . rt einen so lebhaften

^
anfhr « *

Publikums , daß sie am Montag den 6 . Februar eine WiederhÄg deffelbeneintreten läßt . Da » Programm , um dessen Ausführung sich l/mbi»swS

Anspra -i^ des Präsidenten und das Protocoll des
"

Schriftführers «rnÄ
wahre Beifallsstürme . Sodann wechselten taemSSh Ä, #

Lieder , Tänze u s. w . Die Vortragmden sowie dst VerfVr
lieber wurden stürmisch gerufen . Sämmtliche Anwesend « nrnr ™ ha » k

’

flbe ? bkfelber5ranftaItUng rufri - d - ngestellkund sprachen sichanettmnend

- ' ne gr ?ße
^

G ^ ?- Da
"
m ^ sibun ^ ^

mit
^

Tanz
^ '

unter
^

M

AbÄ^ 8
" L? ll Mn/ '

im 5La ” ia ”
bd Bstr

"

abgehalt ? U " '

Besuchern bietet sich zweifellos viel Amüsement - v A Fnmmf1
° in ° ktiS - S Theaterstück : . Der bcigelegte Liebesstreit "

zur Aufführung
“

Herr 28 olfgana Büdinae » k
Gast - und Bad - Hanses zum . Adler "

,
'

kaufte von Lerrn
da » Haus Kirchhofsgafle 10 .

' ' HE Tüncher Noll

langen Jahren ein beUMe
'
r

^
AEugspimkt

^
unstres

iest

Fremdenpublikums, -twird noch bis zum 1 . April d I fortbestehen
“ nb

M i ch aRs ^
Pmt

" '
FShnr .

^
v ° m l

^
Nasf ^ f ^ ' Wochenblatt "

imeldet :

No 60 , commandtlt bei der Unteroift8icr - @ c6ule in
^

st . hr ?*
^ " i °Regt .

S feS :
3lo - 11 , zum überzähl . Hauptm . Lau6 Brauns,Dr »

2äger - Bat .

Cropp , Port . - Fähnr » . vom Raff . Feld - Art - Regt . No 27 , Letzt - ttr unter

Personen :
Sommer , Gutsbesitzer
Eugenie , dessen Frau
Adalbert , Schriftsteller , Eugenien 's Bruder
Leonhard
Hedwig , Eugenien ' s Verwandte i

’

Fräulein Kunigunde Kühl , Haushälterin
'

.

Cassa - Schrauk ,

mittelgroß , mit Tresor , zu verkaufen Goldgaffe 15 . 2676
S

Königliche | | | Schauspiele . I

Donnerstag , 26 . Januar . 21 . Vorst . ( 69 . Vorst im Abonnement . ) I
Zum Erstenmale wiederholt :

Wama
'

s Augen .

Lustspiel in 1 Aufzuge von Julius Rosen .

Kaffee - Empfehlung .

Dem Preise entsprechend , empfehle einen

vorzüglichen gebrannten Kaffee
zu Mk . 1 . 40 , 1 . 50 , 1 . 60 per 1ji Ko . bis zu den feinsten
Qualitäten .

Grosse Auswahl roher Kaffee ’ « , sowie alle
Sorten Zucker zum billigsten Preise .

Pli « Schlick , Kirchgasse 40
,

4 Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

Anfang Ende » Uhr .

Samstag , L8 . Januar ( neu einst ) : Dorf und Stadtl
* * Lo . le . . . . . . . Frl . Kaden ,

vom Stadttheater in Bremen , als Gast , gMimiNmtiiMiniiiHiii !umiiiiiiHuiiiiiiiiiitHuiiiiHiNuiimHiiiniMiNHNM * inniNumin
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Versetzung in das 2 . Bad . Feld - Art .Regt . No . 30 , zu außeretatsmäßigen
Sec .- Lieuts . , Grimm , Scc . - Lieut . von der Fuß . - Art . des 2 . BatS .

( Wiesbaden ) 1 . Nass Landw .- RegtS . No . 87 , zum Prem . - Lieut . befördert ;
Frhr . v . Waldenfels , Sec - Lieut . vom Hess . Füs . - Regt . No . 80 ,
in daS 2 . Ostpreuß . Gren - Regt . No . 3 , v . Ttephanitz . Sec .- Lieut .
vom 1 . Hess . Hus . - Regt . No . 13 , in das Rhein . Kürr . - Regt . No . 8 ,
v . Hagen , Hauptm . ä. la suite des 2 . Schlei . Jäg .- Bats . No . 6 und
Lehrer bei der Kriegsschule in Hannover , als Comp .- Ches in das Hess .
Jäg . - Bat . No . 11 versetzt ; Oppermann , Hauptm . und Comp .- Chef
vom Hess . Jäg . - Bat . No . 11 , dem Bat . , unter Beförderung zum überzähl .
Major , aggregirt .

* Ems , 24 . Jan . Die durch die Ernennung des Kawmerherrn
v . Lepel zvm Intendanten der Königlichen Theaters in Hannover frei
gewordene Stelle des Bade - Kommissars hierselbst ist nunmehr wieder
besetzt worden , und zwar ist Kammerherr v . Rathenow in Berlin zum
Nachfolger des Herrn v . Lepel ernannt worden .

* Fulda , 24 . Jan . Heute Mittag 12 ' / « Uhr brachte ein rcich -

geschmückter Extrazug den neuen Bischof in unsere Stadt . Die offizielle
Begrüßung Namens der Stadt erfolgte durch den Oberbürgermeister im

Damersialon des Empfangsgebändes . Bischof Joseph erwiderte in herz¬

licher Weise . Eine nach Tausenden zählende Volksmenge empfing den

Angekommenen mit Hochrufen am AuSgange des Bahnhofs , wo ein offener
Wagen bestiegen wurde . Sechs mit Schärpen elegant gezierte Vorrester

eröffneten den aus 22 Equipagen bestehenden Zug . Die Stadt prangt im

festlichen Schmucke , der trotz der Ungunst der Jahreszeit an Reichhaltigkeit
Alles hinter stch läßt , was man hier bisher zu sehen Gelegenheit hatte .

' Fast alle Häuser haben geflaggt oder sind durch Fichtenbäume , Kränze ,
Guirlanden , Blumen , Transparente , Inschriften rc . geschmückt . Die Haupt¬
straßen sind in eine grüne Allee umgewandelt , über der auf Hunderten

von Flaggenmasten die Fahnen im Winde flattern . Die gedrängte Menge
bildete ein undurchdringliches Spalier und gefiel sich in fortgesetzten Hoch¬

rufen . An der gothischen Ehrenpforte am Domplatz verließ Se . Bischöfl .
Gnaden den Wagen und legte den ca . 200 Schritt langen Weg über den¬

selben zu Fuß zurück . Am Hauptportale der Kathedrale überreichte das

Domcapitel dem Bischof den vergoldeten Hauptschlüsfel zum Dome . An

deffen Hauptaltar und in der Bonifaciusgruft kniete der Bischof sich zu

kurzem Gebete nieder und fuhr darauf in sein Palais . Den Rest des Tage »

widmete er den geistlichen Vorbereitungen zu der morgigen Weihe . ( F . Z .)

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

R . M . Königliche Schauspiele . Verhindert , der ersten Aufführung
der Einakters „ Sommerfrische

" von unserem Hofschauspieler Reubke

beizuwohnen , sahen wir denselben erst am Die -Ciar , wo er wiederum

auf die Lachmuskeln des Publikums seine starke Wirkung ausübte . Und
in der That ist dem bühnenkundigen Autor vor allem da « heitere Element

geglückt . Ist auch nicht Alles neu , von trefflicherer Wirkung ist es doch !

Darin , im Aufbau und in der Ausführung der dramatischen Kleinigkeit
erkennt man den Theatermann . Auch ist die Idee , eine Sennhütte mit
Clavier und Sopha auf einer hohen Alp mitten im Gcbirg vorzufübren ,
ziemlich originell — für die Bühne wenigstens . Sie hätte sich noch stärker

zu einer niedlichen Genrescene arttprägen lassen . Doch wollte der Autor
uns nur ein Stimmungsbild geben mit hstterem Rankenwerk . Ersteres
ist ihm allerdings weniger geglückt als letzteres , denn an den ernsten

Vorgang , der stch da vor uns abspielt , kann man doch nicht so recht
glauben . In 10 Jahren kann sich eine Jugendgeliebte ( Frl . Butze )
doch nicht so verändern , daß sie — trotz der bäurischen Verkleidung —

der Geliebte ( Herr Reubke ) nicht wieder erkennen würde , wenn auch nicht

« , aber doch , wenn er ihr in ' s Auge geschaut und den Klang ihrer
me gehört hat . Jndeffen , man hat schon Unwahrscheinlichere « auf

der Bühne gesehen und htngenommen . Für einen ersten Versuch ist daS

Stückchen immerhin alles Mögliche ; wir wünschen ihm eine gedeihliche
Nachfolge . Wenn der Autor in einigen Monaten seine Sommerfrische
beziehen wird , wird dar ja wohl nicht auSbleiben . Gespielt wurde gut
von ihm selbst und vor Allem von Frl . Butze , die mit staikm Händen
dar dramatische Schifflein lenkte . Die Töne des Natur Ander und der
Weltdame traf sie in gleicher Weise . Für ihren Gesang ein Extra -

wmpliment ! Wenn der deutschen Buhne nicht eine ausgezeichnete Salon¬
darstellerin verloren gegangen wäre , würde ich frage « : „ Warum sind Sie

nicht zur Oper gegangen , mein Fräulein ? " Ucbrigens bewunderte ich
ihre Selbstverleugnung , sich so herzurichten , wie es in ihrer Bauern -

vrrkleidung geschah . Die anderen Herrschaften quälten stch mit dem

bayerischen Dialect ab und darüber stolperten ste. Nun . nicht Jedes Wiege
kann in „ Müncka " oder „ Wean "

gestanden haben . Frl . Ltprki , Herr
Holland und Frau Rath mann stammen jedenfalls aus der Gegend
um Spree und Oder herum ab .

—
* Frl . Führing soll für unser Hoftheater als Heroine kandidiren

Wenn nicht alle » trügt , hat die Intendanz da einen sehr glücklichen Griff
gethan . Die junge Dame hat in Berlin — Herr v . Strantz hat sie , glaube
«h , entdeckt und ausgebildet — bet ihrem Auftreten am Königs . Schauspiel¬
haus nach Aussagen der Blätter ein beachtenswerth starkes Talent gezeigt .
Sie soll sich wohl auswärts erst einige Jahre versuchen und Routine an -

etguen , ehe st« wieder nach Berlin zurückgcht . Da dieses Fach hier eiaent -

tich garnicht mehr besetzt war , denn Frl . v . Kolir ist doch nur senti¬

mentale oder jugendlich - tragische Liebhaberin , Frl . Butze nur Salon -

Heldin , so können wir ein wirkliches , wenn auch noch nicht fertiges Talent

sehr gut gebrauchen . Bekanntlich war bet dem letzten Gastspiel auf

Engag -. ment grade daS Umgekehrte der Fall . Frl . Führing ist eine sehr
imposante und blendend schöne Erscheinung .

* Frl . v . Kola ist auf 3 Jahre für da » k. k. Hofburgtheater in
Wien engagirt worden , nachdem sie auch in ihrer letzten Rvlle alS

„ Claire "
( „ Hüttenbesttzer

"
) gefallen hat . Ein Glückauf der jungen Künst¬

lerin . die nun an das erste Theater der Welt gekommen ist ! DaS

„ N . W . Tgbl .
"

schreibt über diese Rolle : „ Frl v . Kola wird einen günsttgen
Eindruck von Wien mitnehmen ; sie spielte ihre dritte Gastrolle am

Burgtheater an einem Sonntage , in einem französischen Sffectstück und

neben Sonnenthal . Dank dem trefflichen Spiel des Letzteren
wurde sie denn auch wiederholt „ gerufen "

. Als „ Claire " im „ Hülten -

besttzer "
hatte unser Gast auf solche Art einen weitaus größeren Er¬

folg , wie in den beiden früheren Rollen . Einzelnes brachte übrigens

Fraulein v . Kolü thatiächlich gut zur Geltung . Ta « Erwachen der

demüthigen weiblichen Liebe gegen den Gatten und die furchtbare Angst
um sein Leben gelangten zu glaubwürdigem Ausdruck . Dagegen ließ die

Schauspielerin jme Hauptscene im zweiten Acte nach der Trauung gänzlich
fallen und in der großen Auseinandersetzung mit ihrer frechen Neben¬

buhlerin AihenaiS nahm sie einen unangenehm kreischenden Ton an . Auch
blieb es störend , daß Frl . v . Koste ihr Gefühl durch Schließen der Augen
aurzudrücken sucht , und daß ihr jene Innerlichkeit fehlt , welche selbst durch
die fleißigste Schuluug nicht ersetzt werden kann . Insofern aber ist da »

Gastspiel jedenfalls ehrenvoll für Frl . v . Kolü verlaufen , als ihre Bedeutung
überhaupt mit dem Maßstabe des Bucgtheaters gemessen werden durfte .

"

* Freudenberg ' sches Conservatoriurn . Heute Abeud 7 Uhr

veranstaltet Herr Director Taubmann im Saale der Anstalt , Rhein -

straße 50 , wieder eine „ Musikalische Abendunterhaltung
"

, in

welcher einige der vorgeschritteneren Clavier - und Vtoloncelloschüler mit

Vorträgen von Schumann , MoSzkowsky , Heller , Grützmacher , Chopin ,
Wagner - Liszt , Beethoven u . s w . ausübend thätig sein werden . In Rück¬

sicht auf den günstigen Verlauf dieser Vciaustaltungen dürfte auch diesmal

eine zahlreiche Betheiligung unseres mustkliebenden Publikums zu erwarten

sein . Der Zutritt ist für Jedermann frei .

* DaS Concert zum Besten des Neubaues einer Orgel in d - r

englischen Kirche kann in Folge Erkrankung der Concertgeberin am

30 . Januar noch nicht strttfinden und muß in den Anfang Februar ver¬

legt werden . Speci - lle Mittheilung wird noch erfolgen .

* Aus der Theoterwelt . Frl . Adele Sandrock , die , wie

gemeldet , inBudapest vor Kurzem einen Selbstmordversuch machte ,
hat sich von ihrer Verwundung und Kiankheit erholt und trat jüngst am

„ Deutschen Theater " in Pest als Claire in „ Hüttenbesttzer
" wieder auf .

Das Publikum begrüßte die Wicdererschienene mit lebhaften Sympathie -

Bezeugungen . — Die erste Aufführung der Operette „ Farinelli "
, die

überall einen großen Erfolg erzielt hat , findet Freitag im Frankfurter

Schauipiclhause statt . Gleichzeitig beginnt in dieser Vorst llung der

bekannte Tenor - Buffo Herr Philipp aus Berlin sein Gastspiel . Copell -

meister Zumpe aus Hamburg ist am Sonntag in Frankfurt eiugetroffen ,
um die letzten Proben und die eisten Aufführungen seiner Operette

„ Farinelli
" selbst zu leiten .

* Eine « « « gedruckten Brief Gcidei ' S über Otto Ludwigs

„ Makkabäer " bringt das „ B . T "
anläßlich der ersten Aufführung des

Trauerspiel » am „ Deutschen Theater
"

zu Berlin . Geibcl schreibt : „ So

lang ich las , kam ich gar nickt zur Rest xion , ich hatte nur die unmittel¬
bare Empfindung , daß etwas UedermächtigeS mich anrührte , und mich über¬

kam jener Schauder , welcher „ der Menschheit beste « Theil ist
"

, und der

über alle Theorie hinau » die Gegenwart des Genius offenbart . Seitdem

habe ich das Werk vielfach wicdergelesen , leise und laut , und die Wirkung
ist für mich und Andere stets dieselbe g blieben . Die ganze Handlung ist
in eine Sphäre tragischer Hoheit hinaufgehoben , wie sie selbst bei unseren
ersten Meistern nur selten vorkommt , und doch sind nirgend » die ver -

k lüpfenden Bande durchschnitten zwischen Himmel und Erde ; es ist dieser

Erhabenheit ein unvergleichliches Maß von jenem Realismus beigesellt ,
welchen wir an Shakespeare bewundern . Die deutsche Nation mag stolz
darauf sein , daß einer ihrer Söhne dieses Werk zu schaffen vermochte ; mir

selbst ist e» ein wahres Stahlbad wider allen literarischen Pessimismus .
"

* Große Männer — kleine Nadelstiche . Als Hans von Bülow

zum ersten Male fein Petersburger Orchester dirigirte , verabschiedete er die

Mitglieder desselben nach der Probe mit den Worten : „ DaS nächste Mal ,
weine Herren , bitte ich , daß Jeder von Ihnen einen Bleistift mitbringt .

"

( Offenbar , um die von Bülow gewünschten Nüancen zu notiren ) 8118
nun Rubinstein nach dem Abschiede Bülow ' S die gewohnte Leitung
des Orchester » wieder übernahm , bemeikte er zum Schluß : „ DaS nächste
Mal , meine Herren , wollen Sie einen Radirgummi mrtbringeul "

* Die deutsche Opern - Saison in New - Aork hat diesen Winter
keinen glücklichen Verlauf genommen . Die ActionSre der Metropolitan
Opera - House , zu denen allerdings viele Millionäre gehören , die den
Ausfall ruhig hinmhmen können , haben schon immer einen jährlichen
Verlust von 50 - 80,000 Doll , zu trage » gehabt . Dieses Mal soll — wie
den „ Daily News " aus London geschrieben wird — da « Deficit jedoch
einen solchen Umfang annehmen , daß ernstlich erwogen wird , auf die

Pflege nicht nur der deutschen Oper , sondern der Oper überhaupt zu
verzichten nnd daS HauS lieber zu schließen , als den bisherigen Weg

I weiter zu verfolgen . Doch geben New - Aoik - r Blätter dem diesjährigen

besonderen Deficit auch eine besondere Erklärung . Man hatte die dies¬

malige Sailon auf Wagner
' s Nibelungen - Ring gestützt und das amerikanische
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Neueste Wachrichten .
* Bertt « , 25 Jan . Im Abgeordnetenhaus steht auf der

Tagesordnung ^
die Interpellation Jagdzewskt , betreffend das Verbot

deS polmschen Sprachuntecrichtr in Posen und Westpreußen . Aba . ü . Zaad -
begründet d ' eJnterpellotion . Die polnischen Kinder sollen ihrerMutter prache und Religion entfremdet werden , obwohl den Polen daS

Recht einer eigenen Nationalität durch königliche Versprechungen verbürgtworden . - Kultusminister v . Göhler verlüst eine E klä
"

ung wonach die
m,Cfth,lf! tUIL9 ' Ä ? ? polnischen Sprachunterricht in dm Volksschulen
aufhebt , den Zweck habe , die polnisch redenden Unterthanen mit der deutschen
Spache ^

v - rtraur zu machen und zu befähigen , am öffentlichen Lebendes preußischen Staates mehr als bisher Th - il zu nehmen . Der ReliaionS -
unterricht werde durch die Verfügung nicht betroffen . ( F . Z .)

8

m
* ^ ^ ^ burg , 25 . Januar . Der frühere Lieutenant der bulgarischenArmee KischelSky ist als Lieutenant in die russische Arm « epigestellt

Botschafter Schuwalow kehrt Ende der Woche nach
gUIUCl .

vermischtes .

* Wie Victor v . Scheffel $ tt Adel und Orden kam . In
emer R .mtniScenz an Jos . ph Victor v . Scheffel läßt Friedrich Gehler
diesen selbst erzählen , wie er zum Adil gekomm n . Der Bericht lautet -

„ EmeS Tages erhielt ich in Radolfzell eine Einladung des Großherzoas
auf die Mainau zu kommen . Ich klopfte und bürstete meinen Frack aus
und langt « zur bist mmten Zeit drüb n an . Als ich eben auf der Insel
cintrat , kam mir der Großherzog entgegen und sagte : » Herr Doctor die
württemb -rgischen Herrschaften haben sich heute unerwartet von FriidftchS -
hafen zum Besuch ansagen lasten ! Wir wollten Ihnen noch abtelearavbiren
aber es war zu spät ! Nun schließen Sie sich einfach an !« Ich wurde
vorgestellt und auf diese Weise mit dem königlich würtiembergiftben Hofe
bekannt . Die Folge davon war , daß ich einige Zeit darauf eine Ein¬
ladung nach dem Hoflager zu Friedrichshafen erhielt . Ich bürstete
wiederum den Frack und stellte mich auch allda ein . Da wurde ich denn
einen langen Nachmittag in ernstliche ästhetische Auseinandersetzungen mit
der Herzogin Vera verwickelt , während dessen König Karl in einem Saal

Druck » nd Verlag der L . S -delleuberg
'
sch - n Hof - Bnchdruckerei in Wiesbaden .

Publikum hat sich den Anforderungen von „ Walküre "
, „ Siegfried " und

'. ^ Uerdämmerung
" an Zeit und Nerven nicht gewachsen gezeigt . Die

Aufführungen , hetzt es , obgleich im Ganzen gut , dauerten stets so lang ,
daß da « Publikum ebenso darunter zu leiden hatte wie jetzt dle Actionäre .
„ Die Wahrheit ist , daß dec Wagaer - Enthustasmus , der hier stark im
Wachsen war in der Zett nach seinem Tode , jetzt bereits wieder stark in
Abnahme begriffen ist . Die Wagnerianer hatten den CulluS übertrieben
und jetzt vollzieht sich die natürliche Reection .

"

* Eugen Labiche f . Der fruchtbarste Possendichter des modernen
Frankreichs , Eugen Labiche , istsoeben in Parts seinem Leiden erlegen .
Er war am 5 . Mai 1815 zu Paris geboren . Sein erstes Werk war der
Roman „ La clef des champs “ . Bet Gelegenheit des ersten Auftretens
des Schauspielers Grossot im Palais Royal schrieb er seine erste Posse mit
Mare Michel zusammen . M . de Coyllia ou l ’homme infiniment poli .
Das Stück hatte keinen großen Erfolg , aber es wies ihm doch den Weg
zur Berühmtheit . Im Jahre 1864 wurde seine Poste , Moi “ in der
Comödte Fran ? aise aufgeführt . Sein „ Celimare le bien aime “ und
„ Le voyage de M . Perrichoa “

sind Stücke , die noch heute auf dem
R pertoir vieler Bühnen sich befinden . Dies - Possen und „ Le chapeau
de paille d ’Itallie “

( Der Florentiner Strohhut ) sind fast über alle deutschen
Bühnen gewandelt . Im Jahre 1880 wurde er in die Zahl der 40 Un¬
sterblichen ausgenommen , wo ihn Emil Augier mit einer Rede begrüßte ,
die noch in aller Gedächtnib ist . Er arbeitete , als ihn der Tod ereilte ,
an einer Gesammtausgabe feiner Werke .

* Daß Giosutz Carducci , der berühmte itSlienifche Dichter und
Professor der Literaturgeschichte an der Universstät Bologna , anläßlich
des 800jährigen Jubiläums dieser Hochschule di - Festrede halten wird ,
ist nun endgiltig festgestellt . Carducci mußte , da er mit eingehenden
Studien über die Geschichte der Universität Bologna beschäftigt ist , den
Plan aufgeben , die an der Universität Rom mit so glänzendem Erfolge
begonnenen Gastvortcäge über „ Dante "

fortzusetz - n .
* Alphonse Darrdet wird nächstens einer Einladung der Königin

von Rumänien ( Carmen Sylva ) Folg - leisten , welche den bekannten
Rcman - Schriftsteller , ihren Bruder in Apoll , an ihrem Hofe in Bukarest
zu empfangen wünscht .

* Denkmäler . Die bereits preisgekrönte Denkmal - Concnrrenz für
das Wiener Mozart - Monument wird nochmalsausgeschrieben , weil man
den Platz vor dem Opernhaus , der dafür in Aussicht genommen war , nun
doch nicht nehmm will . — Für das in Tuttlingen zu errichtende
Schneckenburger - Denkmal , da « zu 28,000 Mk . veranschlagt ist
find bereits 24000 Mk etngegangen , sodaß der unter dem Eh - envorsttz des
Prinzen Hermann von Sachsen - Weimar stehende Ausschuß sich zur Zeit
mit der Beschlußfassung über die Ausführung des Denkmals beschäftigen
kann . - Ein Denkmal für Mtckiewicz , für dar die Mittel im Betrage
von 400,000 Francs durch eine nationale Subscription zusammengebracht
worden sind , soll dm „ Figaro

"
zufolge in nächster Zeit in Krakau

errichtet werden . In der für das Denknal des großen polnischen Dichters
ausgeschriebenen Coocarrevz wurde der Entwurf des in Paris lebenden
Bildhauers Godebski mit dem ersten Preise gekrönt und zur Ausführung
anSersehen .

? Setlait- lifr,9 . 58
;
1?arrb spielte . Beim Abschied war der König sehr freund -

l -A druckte mir die Hand und sagte mit etwas schwäbischer Accentuirung :» ES ist fihr schon von Ihnen , daß Sie mir meiwn Hohentwiel besungen
haben ! « Ich fahr also mit dcm Bewußtsein eines gerechten Menschen
nach Hause und erhielt in Folge dieses Besuches den württemb -rgischen
Kronenorden , mit welchem bekanntlich der Personaladel verbunden ist .AlS darauf die Karlsruher 4 -oIhtechniker auf den Gedanken kamen , meinen
Geburtstag öffentlich zu feiern, , da mochte wohl unser Hof gedacht haben
den wurttembergrschen Kronenorden zu überbieten , und so kam von dieser
Seite der Erb - Adel . Alles Zufall ! Hätte mich das Telegramm des
Großherzogs von Mainau noch treffen können , so wäre ich nicht mit dem
wurttembergrschen Königshaus - bekannt geworden . Der Besuch in Friedrichs ,
öafen Ware unter - , der Kronenorden aber ausgeblieben . Der ausgebliebene
Kiouenorden hatte aber höchst wahrscheinlich den badischen Erb - Adel nicht
im Gefolge gehabt . So bin ich durch den reinen Zufall adelig geworden .

"
® Xa,tet über die ihm zngekommene StandeSerhöhung ganzanders gedacht , als sich aus seiner scherzhaften Erzählung deS Vorganges
TOißcnt laßt .

P " " te Euchre . 3 » Mount Gipps , einer in der Barrier
Rabies SilbelMinen - R - gion , Neu Süd Wales , gelegenen Ortschaft , bei
welch - r lech dl - sogenannte Broken Hill Silbermine befindet , lebten der
" R ' N Handelkztg . "

zufolge vor ca . 3 Jahren ein gewisser McCulloch und
em Herr Cox der Erstere Akrionär und der Letztere Angestellter der die
M .ne ausbeutenden Gesellschaft . McCulloch , welcher einen vierzehntel
Antherl an dem Unternehmen hatte , dessen W - rth damals ca . 150 Lstr .war , machte eines Tages Cox den Vorschlag , mit ihm eine Partie Euchre
^ fjt ‘nteÄ Kartenspiel ) zu spielen . McCulloch setzt- seinen
Bergwerks - Aniheil ein und Cox sein in 120 Lstr . bestehendes Baarver -
mogen . Cox gewann die Parti - und behielt die Bergwerks - Aktie , welche
heute nach drei Jahren einen Werth von einer Million Dollars repräsentirt .

.
'

x ^luch cin Buch . „ Sap -rlot , Freund , was bringst Du da für
nnAn ? rr? ^ tiseS Bund aus dem Buchbinder - Laden ! Ich glaube gar . Du

» 3 , lAott bewahre — es sind nur meine Rechnungen -
ch hab sie mal der Ordnung halber binden lassen ! " u

. . .
' H - rSfeld . Ich st - h - im 58 . Lebensjahre , litt

seit ca . 30 Jahren an Verdauungsstörungen , die jedenfalls tn Rntne
meines Geschäfts , durch Einathmen schlechter Dünste sow e Sänreh ^ nv ?«
( indem

.ich Gold - und Silbersalz - selbst c7ystall7sft- ) entstand - nLd L
mich Hämorrhoidenleiden , Stockungen int Unterleib durch unregelmäßigen
Stuhlgang , wodurch lästiger Ausschlag , sowie sehr starker Blutandrang
gegen Kopf rc . sich kund gab ; - ich habe im Laufe der langen Zeit bei
fthr vorsichtiger und regclmaß ger Lebensweise , häufiges Ad ?rlasfin

'
und

Schröpfen rc , dabei allei bekannten Abführmittel , sowie zuträglich lindernde
Mtneralwast - r gebraucht welche wohl zeitweise Lmderungen , aber niemals
gründliche Heilung brachten ; seit Juni 1886 habe ich Ihre Schwefter -
pillen kommen laffm und angewend . t ; diesclbm wirkten langsam n ' cht
purgrrend — mein Stuhlgang wurde nach und r . a » reaelmäKr her
lästige Ausschlag verging im Laufe der Zeit ganz von

^
s lbst und der

Blutandrang nach dem Kopf war schon nach kurzem Gebrauch ver -
schwundm und ich suhle mich jetzt Gott sei Dank recht too « tote neu -
geboren ! ! ! Jeder , d - r die Apotheker „ Rich .

"
Brandr ' s SckweUerv -« eii

bei vorgenannten Köcherstörungen anwende ? wird die Ucherz ?ugung ge¬winnen , daß meine Angaben auf voller Wahrheit beruhen - i * Mr
Jhuen hiermit herzlichsL V . M Wagenhäuser , Photograph .

'
Unterschrift

bestätigt . Der Stadt - secretär ( L . 8 .) Apotheker
"

Rieb " Brandt ' «
Schwei, » Pillen find ä Schachtel 1 Mk . in den Apotheken erhältl ^ dock
achte man auf das weiße Srru ; tut rothen Grunde und befond -rS aufden Vornamen „ Rich .

"
Brandt . ( Man .- No/95 (v ) 5

— Für die Herausgabe verantwortlich : Loni » Schellenberg tu Wlesdadm
" '

lDi » heutig « Rümmer enthält 24 « eiten . )

* Vom Büchertisch . Das „ Magazin für die Literatur
de » In - und AuölanveS "

( 57 . Jahrgang 1888 . Herausgeber Karl
Bleibtreu , SBetlag vo .i Wilhelm Friedrich in Leipzig ) enthält tn No . 2 :
Zola

' S „ La Terra “
( Louis be Heffem ) ; An Celia ( Th . Höpfner ) ; Das

deutsche Schauspiel und die d irische Gesellschaft (Fortsetzung ) , von Alfred
Klaar ; „ Hnbergs JauuSkopf " ( Gerhard v . Amyntor ) ; Portugiesische
Literatur , von Hedwig Wigger ; Zur Erkenntnißtheori - und Metaphysik
( Schluß ) , von Eduard v . Hartman ; Oollection of British Authors ,
Tauchnitz edition ( Amely Bölte ) ; Literarische Nenigkeiten ; Anzeigcn . —
In No . 3 : Ein uraltes Germanm - Volk in Schotilanv L , von Karl
Blind ; Die modern . Asra ( Gerhard v . Amyntor ) ; „ Unter flatternden
Fat nn ^ ( Karl Bleibtreu ) ; Das deutsche Schauspiel und die deutsche Gesell¬
schaft ( Schluß ) , von Alfred Klaar ) ; Das Verbot von Zola ' S „ La Torrs “

( Ludwig Fuld ) ; Portugiesisch - Literatur ( Schluß ) , von Hedwig Wigger :
Frau von Staöl ihre Freunde und ihre Bedeutung in Politik und Lite¬
ratur ( « mely Bölte ) ; Sprechsaal ; Lsterarische Neuigkeiten ; Anzeigen .



1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 22
, Donnerstag den 2 « . Januar 1888 .

Wohnnngs - Bermiethnng .

Die Wohnung in der B - l - Etage des Bernhardt ' schen
Hauses Louisenstraße Ro . 31 , bestehend in 7 Zimmern , darunter
1 Salon , Küche und Speisekammer , 2 Mansarden und 3 Keller -

abtheilungen , soll vom > . April d . Js . ab anderweit vermiethet
werden , wozu wiederholt öffentlicher Termin auf Freitag den
27 . I . Mts . Morgens 11 Uhr bei hiesiger Stelle ,
Moritzstraße 46 , anberaumt ist .

Wiesbaden , den 23 . Januar 1883 .
230

________________
König ! . Domänen - Rentamt .

Bekanntmachung .

Freitag den 27 . Januar 1888 Vormittags 10 Uhr
sollen in den Curanlage i eine Anzahl gefällter Stämme , als :

Ahorn , Kirschbaum , Linden , Ulme « , Nußbaum ,
Kastanien u . s . w „ th ils Rutz - , theils Brennholz , öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlung versteigert werden . Sanmel -

platz hinter der neuen Colonnade an der Postfiliale .

Wiesbaden , den 23 . Januar 1883 . Der Cur - Director .

________________________________________
F . Sey

' l .

Holzverfteigeruug .

Samstag den 28 . Januar , Bormittags » */a Uhr
avfangend , werden im hiesigen Gemeindrwald Distrikt
„ Obere Wolfschreck " :

583 Rmtr . buchene Schelte ,
136 „ „ Knüppel ,

5170 Stück „ Wrllen

öffentlich versteigert .

Der Anfang wird bei Holzstoß No . 1 gemacht .

Das Gehölz wird nach erfolgter Genehmigung sofort zur

Abfuhr überwiesen . Credit bis zum 1 . September 1888 .

Erbenheim , den 22 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .
401

________________________________
Born .

______

Freadenberg
’
sches Conservatorium für Musik

,
Bheinstrasse 50 .

Heute Donnerstag Abends 7 Uhr :

Musikalische Abendmterhaltung
der Schüler des Conservatoriums .

Der Zutritt ist für Jedermann frei . 4884

Lokal - G « Werbeverein .

Nächste « Samstag de » 28 . Januar Abends hräcis
8s '»

'
Uhr : Vortrag der Herrn Cur - Director Hey ’ l über

„ Emil Bittershaus , sein Leben und seine

Dichtungen *4
, wozu die Mitglieder des Vereins und

deren Angehörigen freundlichst emgeladen werden .
78 Der Vorsitzende : Uh . Gaab .

Ich wohne jetzt

grosse Burgstrasse 13 .

I > r . Bockhart ,

1872 Specialarzt Für Hautkrankheiten .

C Diekhof Louisenstratze 15 , Parterre ,
. DlSCiivI , Ecke der Bahnhofstraße .

Atelier f . künstl
. ZiM Plombiren

« nd schmerzlose Zahn - Operationen . 4561

Maskenbilder
in großer Auswahl .

Jos . Bill mann ,
4273 Marktstratze 82 , vis - i - vü der „ Hirsch - Apotheke "

.

Bad . Schranben - DampfschifffahrMesellschafL
Regelmäßige Verbindung nach Mannheim - Ludwigshafen

und Rnhrort - Dnisbnrg , sowie allen größeren Zwischen -

ftationen zu sehr billigen Frachten .

Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten „ Industrie " I . bis XIV .
Rähere Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich .

■ ^ ■ ■ auum 22 . Kölner Bmansemeeew

Hauptgewinne

ft

im Werthe von

50,000 Mark

585,000 Mark

10,000 Mark
ferner je 1 Gewinn ä Mk . 5000 u .
Mk . 4000 , sow . mehr , ä Mk . 3000 ,

2000 und 1000 u . s . w .
bietet die

Letzte Lotterie der Stadt

Baden - Baden

3272

Ziehung unwiderruflich a . 27 . Febr .

(H . 660 )

und folgende Tage .
Loose hierzu ä Mk . 2 . 10,10 Stück
Mk . 20 , versendet das General -
Debit von Moritz Heimerdinger in
Wiesbaden und Baden - Baden . Für
Porto und Gewinnliste sind 25 Pf .

beizufügen . Auch sind d . Loose
bei allen durch Plakate ersieht !

Verkaufsstellen zu haben .

Dombau - Lotterie
Ziehung 23 . , 24 . , 25 . Februar er .

Hauptgeldgewinne : ( T 805/12 )

Mk . 75000
, 30,000 , 15000 etc . ,

kleinster Gewinn Mk . 60 .

Origlnalloose a Mk . 8 .
Porto und Liste 30 Pf .

2922
______

II . JLewill
, Berlin C .

16 Spandauerbrllcke 16 . ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Oberhemden nach Maass
,

guter Sitz , tadellose Arbeit unter Garantie von nur
guten Stoffen zu sehr billigen Preisen liefert

A . Maass
,

3884 10 Langgasse 10 .

Modo « Hüte , Coiffure « , Häubchen rc . werden billigst
lilUUvB . angef . in u . außer demHause KirchhofSgaffe 3 . 21700

Mal -
,

Zeichen - & Knnstgewerhe - Schnle
,

Michelsberg IS .
Hauptfächer : Malen , Zeichnen . Modellireui

Kunsttechnische Ausführungen . Ausfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . — Eintritt jeder
Zeit . — Ausführliche Prospecte auf Wunsch verabfolgt .

H . Bouffier ,
44 akademischer u . staatlich geprüfter Zeichenlehrer
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Jzese Melangen übertreffen anWohlgeschmack den Original - Thee .

20

E . Rudolph , Weilstraße 2 .
123

Tarmusstraße 39 .

470 Franc Blank , Bahnhofstrasse .

99

99

99

Achtungsvollst
Moritz Mollier .

E ^ - fehle vorMgllBtScuit - Kartoffeln . Proben tm Sutter .
u « d Ller - Seschäft MrchelSberg , Ecke der Schwalbacherstr . 2744

Geschlachtetes Geflügel ,

jung und gemästet , in 10 Pfd . - - - Postcolli , franco gegen Nach .

naZme alS : ^ ularde « , Poulets , Hähnchen und Gänse
L Mk . 5 . 65 ; Guten Und Puter ä Mk . 6 . 50 empfiehlt
2505 Armin Baruch , W « rfchetz (Süd - Ungarn )

Kein Huste « mehr !
Die überraschende Heilkraft des Zwiebelsafter in richtiger

Zubereitung berHuste « . . Lunge « - , Brust - und Hals -
Leide « findet glanzeudste Bestätigung bei dem Gebrauch der

O . Tletze ’
s Zwiebel - Bonbons .

Sn Packeten k 50 und 25 Pf « , nur zu haben in der
Droguen - Handlung von F . B . Hannschild ,
1,667 Rheiustraste 17 , neben der Post .

Pariser Kopfsalat
frisch eintreffend .

sowie einige Sorten ausgezeichnete Beerweiue vo »
2 Mark 5Ö bis 3 Mark 20 Pfg per Flasche bei

Täglich feinste Pfälzer Butter

ss Ich empfehle : *

Roth . Cervelatwurst
,

Trüfelleberwurst
Zungenwurst ,

® rif * e
« ^ -

Schellfische . . per P d . 30 Pfg . ,
. . Backfische ( grüne Harmge ) „ „ 20

“

s « sch gewafierte « Stockfisch . 2q
"

empfieb t Jac . Knitz . Eck ' d --r Bleich - v . H - le
'
nenstr . 4955

Salami wurst
Saitenwurstehen

in stets frischer Waare .

W . Rennert
,

4686 WV
"

18 Adelhaidstraste 1 » .
"

WM

. 1 Mark 80 Pfg .
70 „

Camarite , herber Rothwein . . .
"

Mont Enos , herber Weißwein . 1
Achaia - Malvafier , vorz . Süßwein , 2
Moscato , vorzügl . Süßwein . . 2

Mavrodaphnö , vorzügl . Süßwein , 2

Zu verkaufen .

4,91

Da ich in Mannheim ein größeres Geschäft
käuflich erworben habe , so bin ich gesonnen ,
mein hier bestehendes

Fleischausschnitt - Geschäft
,

verbunden mit

Restauration und Mittagstisch ,

sofort oder per 1 . März zu verkaufen . Reflec -

tanten bitte , sich direct an mich zu wenden . -

TBTA
’ S Tu r r

chinesischer H ßfä fc £ I SY

LEW / ^ IngetuhrtwnF . J .BEflTA,Hamburg
Berta ’3 Hausstands - Th ee nach deutsch . Geschmack , Kiste 3Kilo ,in Packeten aoO Grm . 35,40,45,50,55 Pfg . älOOGrm . 60,70,80,90,100 Pfg .Bertas Karawanen - Thee nach engt isch . Geschmack,Kiste 2 Kilo ,in Wuchsen a lOOGrm . — unter luftdichtem Verschluss — 80,100,120Pfg .Berta sFrühstücks . Theenach russ .Geschmack M9 .80Kiste IKüo .

Lu habcn in den Cotontatm . - , Drogon . » . DoUratrssr « - GrschSst »« . .
• Wo sich noch keine Niederlagen befinden , werden solche errichtet .

Erste Qualität Rindfleisch . . per Pfund SV Pf .
....... . • - , , <$ » „

« ettaett .......... 1
fortwährend , u haben Morihstraße 20 ,

" "

_______ ^459

Schinken ohne Knochen . . . . per Pfd Mk 1 —

Prima Cervelatwurst . . . .
” " iK

geräucherte « Schwarteumage « „ „

"
go

'

frankfurter Bratwürstche « per Stück 15 und 17 Pf .
empfiehlt JL . Behren » , Langgasse 5 . 4243

Soeben eingetroffen :
la Leberwnrst , la Trüffel - Leverwurst , Sardelle « .

iSLim R - llschiuke « , Hinter -
smiure « tm Ausschnitt .
lllO C . Schwenk . Friedrichstraße 87 .

Leb . Krebse , Moselfalm
,

Seezungen , Cablia « , Hechte ,
Zander , Schellfische , grüne

Harrnge , « ratbückiuge ,

LLLW 6bit
.

Ewe grotze Anzahl vollst , franz . Betten , gewöhnliche Berten
ernzelne Sopha '

S , sowie vollst . Garnituren in Plüsch , l - und

Aur . Kleide . - und Bücherschränke , Waschkommoden und Nacht -
schränkchen mrt und ohne Marmor , Consolen , ca . 100 Sp eael
ui versch . Größen 6ha, ^ « io ^ b8 . Sessel , ovale , viereckige urw
AuSzugtrsche , Stuhle , Kleiderstöcke , G - cretäre , Berticow ,

«
Uten ? herabgesetzten Preisen . 4509

Mtaueraane IS , Hff Warkloff , Mauergaffe 15 .

ÄtFRutJ ?1™ 86 Eutou - , E - cise - und Schtafzimmer -
Einrichtungen , sowie einzelne Betten und GarniturenWtn W B Schmitt nS , •

* ”

. «

*
» S “

ri
“
. .

‘ 15 ” • * m eine ,

, u 18 Ml zu ue . - auft »

2schöne KauapeS ( neu ) Leb Mt . Micheirverg o , 11 . u bO2t

Restauration
„

Zur Eule “

,

Prima Lagerbier aus der Brauerei von Gehr . Esch ,
Walkmühle , sowie Culmbacher Export von Reichel in

und */» Flaschen zu beziehen . Achtungsvoll
^ 0 Aug , Knapp .

. Ml .
Griechische W eine

der Firma

Fräedr . Carl Ott in Würzburg .
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ywet elegante Damen - Maskea - EvstümeS billig zu ver¬

einen im K « vzwaare « - 8aden Taunusstraße 26 . 4922

Personen , die sich « « bieten r

51

3809

( ihrvirvußiXiotv ; ( % Um £ cl £ ww .̂ ic .

In feinster Gtadttage schöner , dreistöck . Wohnhaus mit

Garten , aut rentirend , preiswürdig zu verkaufen . Rah . bei

Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 4500

4 ° /o ,
Mal

gleich

4504

etets in grösster Auswahl f . alle Branchen bringt der
wöchentlich 3mal erscheinende Deutsche Central -

Ein kleines Landhaus , mit über 3 Morgen Garten , Stal¬

lung ic , bei Wiesbaden , für 24,000 Mark zu verkaufen .

Räh . Exped . 4246

I « centraler Lage der Stadt schöner , 3stöck . Wohnhaus ,

eine Wohnung vollständig frei rentirend , für 36,500 Mk .

zu verkaufen . Näherer durch den Alleinbeauftragten
Otto Engel , Bauk - Comm . , Friedrichstraße 26 . 4501

Billa Kapellenstratze 55 mit ® alten zu verk . Näh . Exped . 1628

Schöne Wirthschafts - Loeatttät mit großem Garten und

Keller für ca . 100 Stück Wein in bester Lage Biebrichs
zu verpachten durch den Alleiubeanftraqte «

Otto Engel , Bank - Corum . , Friedrichstraße 26 . 4503

An gutes Milebqrschäft wird zu kaufen gesucht . Offerten
unter D . K . 7 in der Exped . niederzulegen . 4861

9000 Mark auf erste Hypotheke sofort gesucht durch
Fr . Mierke , Weilstraße 4 , IL 4291

Bei 1000 Mark Gehalt
und Provision sucht solide Ageute « zum Verkauf von Kaffee ,

Cigarre « ic . in Postcollis an Private
9891 Willi . Volckmann , Hamburg .

Haos - V erkauf .

Das Buhl
’
sche Saus , Gchwslbacherstraße 7 , mit

Wirtschaft , Kellereien ist sofort und billig zu verkaufen
oder zu vermiethen . Räh . bei Rechts - Cousuleut
H . 0 . Mstller , Mauergasse 14 . . 2416

Ein eleganter MLaSkeu - Auzug ( LMeunerrn ) rst brllm zu
vnleihen Fiulbrunnenstraße 10 im Laden . 3811

Ein sehr guter Pelzrock billig zu verkaufe
ine Schwalbacherstraße 11 . 4 - 21

50,000 Mk . L 57 .

suche auf mein Wohnhaus , welches an 6000 Mk . Miethe trägt ,

welche zur Sicherheit mitverpfänden will , zur Gerste » Stelle

per möglichst bald aufzunehmen . Taxe » 0,000 Mk .

Cigütalisten belieben ihre wertden Offerten sub 50,000
an die Exped . d . Bl . gelangen zu lassen . 4502

18,000 Mk . auf gute Hypotheke gesucht . Näh . Exped . 18964

80,000 Mk . auch getheilt auf 1 . Hyp . , sowie 10 — 16,000 Mk .

auf 2 . Hyp . auszul . d . M . Linz , Mauergasse 12 . 3608

Kapitalien in größere » Posten sollen aus erste oder

zweite Hypotheke ausgeliehen werden . Offerten erbeten

an Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 4379

Bauzeichner .

Ein flotter Bauzeichuer alsbald gesucht . Gef . Offerten
unter „ Bauzeichner “ an die Exped . d . Bl . erbeten . 4828

Em Buchbioder - Lehrling gesucht Kirchgasse 36 . 3939

Ein tüchtiger HauSbursche wrrd gesucht im „ BadHaus zum

goldenen Brunnen "
, Langgafle 34 . 4998

Stellen -Anzelger in Esslingen . Probe -Nr grau ».
2ELAufnahme offener Stellen jeder ^ r ^ ostenfreij ( Stgt . lM/l . )80 — 40,000 Mk . auf 1 . Hyp . auszul . d . M . Linz .

Folgende Capitalien :

S - 75 — 80,000 , 80,000 , 25,000 Mk . ä

40,000 Mk . auf erste Stelle , 20,000 , zwei
10,000 Mk . auf gute zweite Stelle habe für

A oder Apriltermin an Händen .

* Otto Engel , Bank - Eomm . , Friedrichstraße 26 .

Ein junges , gesetztes Fräulein , welche der franz . Sprache
mächtig ist ( in feineren Geschäften längere Zeit thätig war ) ,

sucht bald ' gst Engagement als Verkäuferin hier oder aus -

wärts . Gef . Offerten unter W . 8 . 27 wolle man in der

Exped . d . Bl . niderlegen . 4201

Eine perfecte Kleidermacheri « sucht dauernde Beschäftigung
in einem Geschäft auf gleich oder Februar . Räh . Exped . 4571

Eine ledige Person sucht Beschäftigung im Waschen und

Pvtzen . Räh . Lehrstraße la , Parterre . 2916

Für ein zuverl . Mädchen wird für einigi Stunden

der Nachmittags Beschäftigung irgend welcher Art gesucht
Schlichterstraße 20 . 4365

Eine gesunde Amme sucht Schenkftelle . Räh . bei

Frau Preissig , Hebamme , Kellerstraße 7 . 5037

Ein Mädchen vom Lande sucht eine Dienststelle in gewöhn¬
licher Hau - arbeit oder als Kindermädchen . Räh . Lehrstraße 12 ,

Mittelbau , 1 St . hoch . 5064

Pers * « « « , die gefacht » erden r

Für den Monat Februar wird ein Mädchen zur Aushülfe
für Küchen - und Hausarbeit gesucht Rheinstraße 67 , Part . 4978

Ei « Mädchen , welches gut koche « kau « uud gute
Zeuguiffe befitzt , wird auf 1 . Februar gesucht . Stäb .

Faulbruuueustrahe 2 im Ladr « . 4437

Dienstmädchen gesucht Dotzheimerstraße 17 , HthS . 4401

WWWUW » Ein braves , tüchtiges Mädchen wird gefacht
Röderstraße 23 . 49 ü

Ein eins Mädchen vom Laude gesucht . Räh . Goldgasse 3 . 4690

Ein fleißiges Mädchen mit guten Zeugnissen auf sofort gesucht
Kirchgasse 16 . 5091

Ein braveS , einfaches Mädchen gesucht Ellenbogengasse 9 . 4860

Eine zuverl . Kinderfrau gesucht . Alter nicht unter 30 Jahren .

Rur solche mit durchaus guten Zeugnissen mögen sich melden

Adklhaidstraße 59 , I . 4892

Langgasse 4,1 Tr . , ein einfaches Kindermädchen gesucht . 5039

Ein tüchtiges Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht ,

wird sofort gesucht Wilhelmstraße 2 im Laden . 5 ( 51

Geiucht zum 1 . Februar ein gut empsohleneS HauSmädch - n

Erattstraße 11 . 4809

Dicnststchcndc Mädchen ÄIS -

Logis durch Frau Schug , Hock statte 6 . 1943

« in neuer MaSkeu - Auzug (Wmzenn ) , worauf ein Preis

- -fallen ist . ru verle hen Hüne Kirchgasse 2 , 1 St . fi . 1 . 4881

g ; Masken - Anziige

« m Damen - Maskenanzog, »

, erleihen Schwalb ncherstraße 17 , 1 . Stock rechts . 3233
"

Damen - Masken - Anzügeait verl . WeUriystr . 20 , B -' l - Etage . 4t90

^ wei elegante D « me » - Domi « o ' s prelSwuroig zu verterven

aber zu verkaufen Schulbera 19 , 1 Stiege hoch rechts . 5095

MtaSteoMnzug lZigrunenn ) »u verieweu Äblernr . 1 . t,04 ?

« m schöner MaSken - Auzug rst zu verleihen Soun en »

iraße 33 im Seitenbau 3 Stock .

OQX g zum Waschen und Glanzbügeln wird

ZWHIlIlF gut und pünktlich besorgt Geisberg -

flraste 10 , 1 . Etage .
_________

945

Deckvette » iv Mk . , 1 Kissen 5 Mk . , Mattatzen 10 Mk . ,

Strohsäcke 5 Mk . sind zu verk . Schwalbacherstraße 9 , Part . 4092

Zwei gut gearbeitete , moderne Bettstellen mit Hohen

Häupien preiswürdig zu verkaufen Walrarnstraße 18 . 4672
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rein befunden

Mi

in Dotzheim

totes CulmMer Bier

Hochachtungsvoll Friedrich Marburg , Neugasse 1 .
Niederlagen befinden sich

Bender , Helenenstrasse 30 ,
„ Kd . Brecher , Neugasse 4 ,
„ A . Cratz , Langgasse 29 ,
„ Hch . Eifert , Neugasse 24 ,
" Beruh . Geraer , Wörthstrasse 16 ,"
h Val . Groll , Schwalbacherstrasse 79 ,

Die von dem Weingutsbesitzer Ern Stein in Erdö - Beny bei Tokay direct importirten
Medlcinal - Tokayer weine (süss ) in 2 Qualitäten , in »/i ,

»/» und >/ » Flaschen ,Küster Ausbruch (süss ) ,
Menescher Ausbruch (süss ) , sowie
Szamarodner (herb ) ,

SnLfJT yorzü .^ jch und stärkend für Eeconvalescenten und schwächliche Kinder , als auch sehr beliebtals Dessertweine sind , werden hiermit zur gef . Abnahme bestens empfohlen . Dieselben sind von Herrn Prof
hier und noch anderen ersten Autoritäten Deutschlands ehern , untersucht und für gänzlich

worden . — Preis - Courante stehen gern zu Diensten .
g

bei P . Hendrick , Dambachthal 1 ,
„ Jac . Kunz , Helenenstrasse 2 ,
„ Jac . Minor , Schwalbacherstrasse 33 ,
„ Phil . Keuscher , Kirchgasse 51 ,
„ Ernst Rudolph , Weilstrasie 2 ,
„ Aug . Thomae , Steingasse 15 ,

iei Hch . Thomas . ipcg

! • Qualität .

Ausschank

4671

Flaschenbiere
.

Pilsener , Münchener , Erlanger , Cnlmbacher und
Frankfurter Lager - und Export - Biere

,

vorzüglichster Qualität
, in ganzen und halben Flaschen , empfiehlt die

Münchener Bürger - Brän
,

467

Chr -

LS - - . »
;

, « « . tw ,

Amerik . Rtngäpfel ( blüthenweifi ) bei 5Pfd . 70 Pf . , Birueu .

izi ?* 22l$ IqAtü 11 Pstanmen bei 5 Pfd . 18 Pfg .empfiehlt F . Klitz , Ecke der Taunus - u . Röderstraße . ? 4jl

im

Restaurant Zinserling ,

_______
81 .

"
WA

1087
__________ _ __________

WU
"

Lieferung fi

la Dualität Kalbfleisch & Pfd . - . 60 Mk . ,
■ » KalbSfrieaudea » L „ 1 . 20 „

uud abgekocht ) , täglich frisch abaekochte ,
Solberfleisch , sowie alle Wurstforte « empfiehlt

Carl Schramm .
93

_______________________
Friedrichstratze 45 .

ä Pid . U Psg . Kirchhof - -
gafso 8 , nahe der Langgasse . 5056
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Masken - Magazin
F « Brademann

,

Metzgergasse 7 .

® omiMO ’
s in allen Farben für Herren

M / und Damen , sowie all ; Arten Costüme
W % billigst .

? B . Alle Neuheiten in Tcherz - Artikel « ,- --» « MEk , - Bigotphoues in Küchengeräthen , 233t

Damen - Masken - Anzfige
in großer Auswahl bei

T ^ - Hch . Karb
,

4106

SIS »» Weberaasse 37 , 1 Gt . h , ,

Wachs perlen ,
weiss und farbig , empfiehlt W . Heuzeroth .

___________________ grosse Burgslrasse 17 ,

Knall - Bonbons mit scherzhaften Einlagen ,
reiche Auswahl neuer Muster und Einlagen

Cotillon - Orden ,
’

Menu -
, Tisch -

, Tanz -
, Einladungs - Karten ,

Dessert - Teller , Spitzenpapiere ,

Ragout -
, Frucht -

, Eis -
, Creme - und Trüffel - Kapseln,

Braten - Decoration
,

Wein - Etiquetten , Wein - und Speise - Karten
empfiehlt in grösster Auswahl

18364
___________

C . Schellenberg < Goldgasse 4 .

Für Sattler !
Wegen Umbau des Hauses und Aufgabe des Geschäftes

werden sämmtliche Vorräthe « uterm Einkaufspreis
abgegeben Echwalbacherstratze 1 » .

__________ Reitzeuae in aroßer Auswahl . ? 418

Empfehle alle Arten Lampen , blanke , lackirte und emaillirte
Haushaltungs - Artikel jeder Art zu d,n billigsten Preisen .

______________
W . Hartmann . Metzaerqassk 31 .

W ärmflaschen
in Kupfer , Messing , Zinn und « lech von 3 Mark
° n bei Ed . Meyer , Hof - Kupferschmied ,
3808 Höfneraasse IO .

Möbel .

Mainzerstratze 40 Villa Mainzerstratze 40
sollen die Möbel aus 8 Zimmern und Küche zu jedem an -
« ehmbaren Preise veräußert werden : 1 Mahagoni - Plüsch .
Garnitur , Sovda , 2 große und 6 kleine Sessel , 2 Mahagoni .
Betten , dergleichen Spiegel , und Kleiderschrank , 2 nußb . Betten ,
vollständig , 3 große Teppiche , 1 Spiegelsch - ank in Nußbäumen ,
^ Ausziehtische , 4 Waschkommoden und Nachttische mit Marmor ,
velgemälde und andere BIber , 1 Berticow , 1 Bücherschrank ,
1 Secretär , 1 Büffet , 6 Speisestühle , 2 Chaises - longues ,
o Karape '

S , 30 Stühle , 1 Brandkiste , 3theil . , 9 Kl idrrschränk -
,1 . und 2thür , 4 nußb . Kleiderschränke , 2thür . . 2 große Spiegel

Mt Trumeau in Gold , 5 Consolen , 4 R - guleteure , 1 Gew >hr ,

Jö « el , 3 Söffer , 1 Klapptisch , 8 ovale Tische , 1 Küchenschrank ,
Porzellan und Crystall , Vorhänge , einzelnes Bettwerk , 3 einzelne
Bettstellen m t Sprungrahmen , sowie noch sonstige Küchen - ,Garten , und Kellec - Geräthschaften .

_________________
243

Ca . 1000 Meter Brüssel
J* Qualität , sow . e ein Posten Bopha - und Bettvorlagen
vtt ^ ufe zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Hi Markioff , Mauergaffe 15 .

IW
*

Achtung .

-

W8
Versteigerungen und Taxationen von Gegenständen aller

Art besorgt gewissenhaft und billigst

Willi . Klotz ,
Auktionator & Taxator .

Bureau : Friedrichtstratze 18 , Parterre . 373

L « n
^

M,e

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianoforte - Handlni ! ^
__ __

( Verkauf und Mieths . ) r ? n

O A 11 - Handschuhe und Ballstrümpfe in

l »
9rö ^ c Auswahl sehr billig im Kurzwaaren -

Geschaft von Elis « Grünewald , Taunusstraße 26 . 4921

Der Rest warm gefütterter

ÄWWWWKWN Schuhwsaren ,

sow
'-e Einlegesohle « verkauft zum Selbstkostenpreise .

______________ Joseph Friedler , Neugasse 17 .

Ford . Zange ,
Papier -

, Schreibmaterialien - und Lederwaaren - Handlunn .
Marktstrasse 11 ,

°

empfiehlt zur Saison sein reichhaltiges Lager in

Cotillon - Orden
in ausgewählten , schönen Mustern . Vereinen bei ffrössorar

Abnahme Engros - Preise .

Geschäftsbücher
aus der renommirten Fabrik von Edler & Kriselte

in Hannover .

Anfertigung
aller Arbeiten der Leder - und Buchbinderei - Branche .

Montlren
aller plastischen und gebrannten Lederarbeiten , Stickereien

in guter Ausführung bei sorgfältiger Behandlung .

Leder Im Ausschnitt . 3915
Marktstrasse 11 .

________ Marktstrasse H .

Größtes

Masken - Berleihaeschiift
3 FaMbrnnneustratz « 3 .

Empfehle mein großes Lager in MaSke « .
und Theater » Garderobe . Complete
Anzüge bon 1 Mk . an bis zu den hoch -
fernsten in Atlas und Sammt , Domino '

s
' n allen Stoffarten von 50 Pf . an , in AtlaS
von 4 Mk . an , sowie alle Acten Larven ,Orden u . s . w .

'

Hochach ungSvoll
G . Treltler ,

2499 « ckmh - nnb MaskeuGeschäft .

M aSken - Coftüme
SSL « ik« .

' NS '

, C . Karb .

an Gas . und Wasserleitungen werden
schnell besorg ». J . Keimei , Spengler und Installateur

2W9
__

» « « wseritrakke X « .

, .
® ‘ ne PretS - MaSke ( Btegeunenn darstellend ) zu oet *

leihe « Walramstratze » 7 , n . 5 ^ 5
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Gefache :

Zum 15 . Ftbmar
Küche und Zubehör

) O / x . ab .
4M vn/witc || i > - LLn z ^ vc

^
cn .

Ernstes Heirathsgesnch.

Ein gebildeter Heer in mittleren Jahren mit schönem
Vermögen , freiem eigenem Haus und Gut , sncht die Be .
kanntschafr ( behufs späterer Verehelichung ) einer Dame ,
welche Sinn für Häuslichkeit bat und Lust , auf dem Lande
zu leben . Reflkc antinnen belieben ihre näheren Ver -
vättnisse sub A . K . 5 an Säaasen stein & Vogler ,
Wiesbaden , zur Weiterbeförderung einzusenden . Dis -
cretion Ehrensache . (H . 6327 ) 37

Tüchtige Agenten <F * e, ° ” 1 ’

gegen hohe Provision für den Vertrieb von Maschinen und
Fabnkbedarfs . Artikeln aller Art gesucht . Offerten unter
U . 2114 an Rudolf Messe , Fsraukfurt a . M . 51

Herraths - Gesuch .

emer ehrenwerthen evang . Dame von angenehmem Aeußeren
und m entsprechendem Alter , welche ein größeres , rentables
Geschäft oder entsprechendes Vermögen besitzt , zu macht » . ftr «
Offerten unter A . » . 7 an die Exped . d . Bl . erbeten . 5049

Echwalbacherstraße » 2 , Hoch - Parterre ( Alleeseite ) , gutmöblirte Zimmer auf solerch zu vermiethen . 11432

Q links,möbl . Bel Etage , auchy
emz . Zimmer u . Pension . 19770

Taunutstraße 45 (Sonnenseite ) Hochparterre , 3 gut möbl .
Zlmmeruut oder ohne Küche zu vermiethen . auch einzeln . 4095
eine Wohuuuge « auf 1 . April zu vm .Römerberg 19 . 4580

Parterre - Wohnung von5 Zimmern , Speisekammer ,

^ r m ' ttle , en Rheinstcaße , ist zu vermiethen
'

Rah . Wilhelmstraße 14 , 2 . Stock . 3638

Möblirte Wohnung .

Eine abgeschlossene , neu eingerichtete , elegant möblirte Wohnung ,Bel - Etage , auf gleich z « vermiethen . Dieselbe enthält1 Colon , ! Eßzimmer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche , Speise -

?^ ,^ is? ^ ezlmmer , Keller und Mansarden . Anzusehen von
10 — 12 Uhr Vorm . und 2 — 4 Uhr Rachm . Auch können die

^ . ^ fnimer getheilt abgegeben werden . Näh . Exped . 19714
Möbl . Zimmer Mit oder ohne Pension Bleichstraße 15a , P . 17781
Mehrere feinmöblirte Zimmer , 1 . Etage , zu vermiethen .

o . „ „
" • Langgasse 53 , am Kranzplatz . 4594

■§ toet möbl . Zimmer m t Pension zu verm . Ricolasstr . 16 . 3160
Zwei schön mobl . Zrm . für 25 Mk . zu verm . Bleichstr . 20,1 . 3658
Zwei möblirte Zimmer mit oder ohne Pension sofort zu ver -

miethen Loulsenstraße 41 , Parterre .
6

4595
Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzstraße 34,1 . 20971
Schon mobl Zimmer zu verm . Adelhaidstraße 12 , Part . 2965
® tn freundlich möblirtes Zimmer mit separatem Eingang zu

vermiethen Karlstraße 41 , Frontspitze . 3019
Zimmer mit Pension zu verm . Spiegelgaffe 6 , IT . 3940

fv
° M '

« ä,n ^ er
mDL «

L 18 Mk . zu vm . Langgasse 13 , III . 4127
@ iit möbl . Zimmer billig zu verm . Wörthstr . 20 , Bel - Etage . 4709
® m

. schön möblirte » Zimmer billig zu vermiethen Gslögasie 15
eilte Stiege . 20481

Schön s Zimmer zu vermiethen . Nähere » im Laufe
de » Nachmittags Bleichftraße 9 , Bel - Etage . 6038

todbl * ■8t “ n ‘ervm . Webergasse 44 , II . 9547

a
” ÄUtim ' Ecke d . Rheinstr . u . Kirchgasse 1,2 . Et . 2530

Moblirtrs Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 7 , 1 St . 4341
-8 ^ mer billig zu verm . gr . Burgstraße 17 4081

schön wöblrrtesZimmer mit Pension für 4dMk . monatlich
v/Ethen . Rah . Wellritzstratze 7 , 2 Stiegen hoch . 2689® tn möblirtes Zimmer zu vermiethen Häfnergasie 19 , IO 18065

unn,i,6urt ' »“ wmiÄ
31E * - > - ■

Mädchen finden Schlafstelle Hellmundstraße 37 , Part . 371 «
Eln od . zwei anst . Mädchen , am liebst , solche , welche in ein Geschäft

gehen , erhalten ordentl . Schlafstelle Römerberq 3 I r 4806E . reml . Arbeitererh . Kostu . LogisWeberg . 44Ah . 3St 4937
Sn Biebrich , Rathhaussti aße 23 , ist der 2 . Stock , bestehendaus 7 großen Zimmern , Vorplatz , Mansarde und allen Bi >

quemlichketten , zum Preise von 650 Mk . auf 1 . Avril zu ver .
miethen . Auch kann die Wohnung getheilt (je 3 Zimmer rc )abgegeben werden . Näheres daselbst .

°
2369

Unterricht na JPorzellanmalen in uno außer hem

L ° use von F . W . Nolte , Maler , Karlstraße 44 , eine
fetten e hoch . Gekittet wird aller Porzellan feuerfest . 86

Angebote :

Bahnhofstraße 8 , Bel - Etage , 6 Zimmer , 2 Kammern u . Zu¬
behör , sowie Frontsprtze , 3 Zimmer und Zub . , per sofort over
später zu 6er « t . Einzusehen von 10 — 11 und 3 — 4 Uhr 4587

Herrugartenstraste 16 ist eine schöne Wohnung von 6 Zim -
mern nebst Zubehör auf 1 . April zu verm . Näh . Part 2548

Hirsch grab en 26 ist ein freundlich möblirtes Zimmer mit
Pension zu vermiethen . 21242

REinbahnstraße 5 ist eine Herrschafts - Wohnung , 9Zimmer ,Küche und Zubehör , zu vermrethen . Rah . 3 St . hoch 5964
Röderallee 28 » , Parterre , ist ein möbl Parierre - Zimmer

auf den 1 . Februar zu vermiethen . Näheres im gaben
Röderstraße 41 , 2 . St . links , ist ein eins . möbl Zimm ?r

mit oder , ohne Kost zu vermrethen . 2344

Gesucht wird zum 1 . April eine Wohnung , 2 Stuben , Küche ,
Aaitshst nach der Straße , von einem kinderlosen Ehepaare

'

Adresse Sonnenbergerstraße 20 beim Portier . 505 )
® tne Dame sucht in der Nähr der Bahnhöfe zwei unmöbl

Zimmer mit Bedienung . Offerten nebst Preitangabe unter
H . J . H . an die Exped . erbeten . 2759~

t6ruor suchen zwei ruhige Damen 3 - 4 Zimmer
. .

von größerer Aage oder kl . Wohnung , i

Off . Wit äuß . Preis TaunuSstr . 26 , Kurzwaaren - Gesch . , erb 4948 Frau Br . Philipps ,
Pension „ Villa Margaretha “

.
r Gartenstrasse 10 , nahe dem Curhause .

Sonnige Lage , fein möbl . Zimmer . 346 ?

Hin « Bleiche wird zu miethen gesucht . Offerten bittet
man unter W . 24 in der Exped , abmaeben .

__________
4862

Eine solid und schön gkarbeitekEchzafztmwer . iKiurichtoug
in Rußbaumen (Preis 480 Mk . ) , ein deßglrichen Lviegel -
schrank ( Preis 130 Mk . ) sind zu ve > kaufen Röderstr . 16 , 4638

Bleich,traue 15a sinv die <Nug « und Gtseurheile von zwei
gemauerten Herde « billig abzugeben . 5097

Tüchtige Uchueiderin empfiehlt sich den Damen im Hause .
Nah , bei Frau Rendant Meyer , Schillerplatz 3 .

_______
4242

t
Persecte Ktewermacherin übernimmt Arbeit m und außer

dem Hause . Näh . Langgasse 3,2 St . Daselbst sucht ein Mädchen
Beschäftigung tnt Maschmennähen .________ 5005

Pension
„ Villa Sara “

, Mainzerstrasse 2 .
einige Zimmer frei geworden . 801

' * ,a
„

’ J ° " bijou , Erathstrasse 1L
Nsamilieu - Peufto » . sowie möbl . Wohnungen . 2778

5
,

finven angenegme Wohnung m fnnem Hause
—

un ^ bester Lage Wiesbadens . Rah . WilhelmSvlatz 8 . 2368

2%
m ”
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Ofen - u . Herdkohlen ,

gewaschene Nusskohlen ,

Kohlscheider , Anthracit - und

Flamm - WUrfelkohlen ,

desgl . Steinkohl - Brlquf ttes ,

desgL Anthracit - Würfel -

Kokes ,

Gaskokes a . d . h . Gasanstalt ,

Patent - Rund - Ofen - Kokes ,

Braunkohlen - Briquettes ,
buchene Holzkohlen .

18091 in besten Qualitäten

— L2 ----- 1888 .
Ganzen verbundene Festgemächer zu beiden , wie das Scht ^ j in Berln . .
Der Genius eines großen Künstlers drückt diesen herrlichen Sälen seinen
Stempel auf , und wenn auch manche decorative Arrangements gelegentlich
der in der ersten Hälfte dieses Jahrhunderts erfolgten Renovation der
Räume verändert worden sind , so ist der Geist eines Schlüter doch nicht
zu verwischen gewesen . Wohin man schaut , so schreibt man der „ Magdeb .
Ztg .

" aus Berlin , gediegene Schönheit und höchste Sorgfalt der Durch¬
führung , die kostbar geschnitzten Thüren mit ihren meisterlichen Supra¬
porten , die wunderbar geschnitzten und eingelegten Laibungen der Fenster ,
die prachtvollen , mit Figuren und Ornamenten reich geschmückten , bunt¬

farbigen Marmorkamine und endlich die mit allem Raffinement der Per -

spective gemalten und mit Stuccofiguren decorirten Decken find in des
Wortes wahrster Bedeutung Kunstwerke , bei welchen die sonst so über¬

mäßige Fülle der Barockformen zu feineren , edleren Gebilden gemäßigt
ist . Wie in den Formen , so ist auch eine weise Zurückhaltung in der
Farbe gewahrt . Die meisten Gemächer sind auf duukelroth gestimmt , zu
welchen in decenter Weise Gold und Silber tritt . Duukelrothe Sammet¬
tapeten mit eingewirkten Mustern , meist Adlern , und duukelrothe Brokate

Lohkuchen und

neueste Feuer - Anzünder ,
ferner aus meiner Holz -

schneide - u . Spalterei venn .
Maschinenbetriebes :

I . Classe Buchen - u . Kiefern -

Scheiiholz , ganz und beliebig
geschnitten und gespalten ,

sowie feingespalten kiefernes
Anzündeholz , kiefernes Ab¬

fallholz ,

zu billigsten Preisen .

* » Wilh . Linnenkohl
Ellenbogengasse 15 ,

empfiehlt :

Die Kohlen -
,

Coaks

Lohknchen ,
Holzkohlen ,
Gas - Coaks ,
Nnhgries ,

Bnchen - Scheitholz ,
Kiefern - Scheitholz ,
Kiefern Anzündeholz

Ofen - und Herdkohlen ,

gewaschene Nußkohlen ,

Stückkohlen ,

Kohlscheider Anthracit -

und Flamm - Würfel¬
kohlen ,

Brannkohl . - Briquettes ,

Steinkohl . - Briqnettes ,

Breis - Conrants stehen zu Diensten . 1881

von « f . € r * Plöcker
,

7 « Schwaldacherftraße 7 « ,

empfiehlt in prima Qualitäten zu äußerst billigen Preisen :

Buchen - n . Kiefern - Scheitholz L Qual . ,

ganz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,

empfiehlt für den Winterbedarf zu billigst gestellten Preisen
Th . Schwelssguth ,

11222
__________

Holz - und Koblenhandiung , Rerostraße 17 .

Ruhr - Gas - Coaks
bester Qualität , 1 . Sorte lRußgröße ) , per 10 Ctr . Mk . 10 . 50

franco an
' s Haus , empfiehlt

4072
__________________

P . Bey siegel . Hochstäite 4 ,

Meinen Steinbrnch in der Gemarkung sSonnenberg
beabfichttge ich auf längere Zeit zu verpachten .

4186 Wilh . Nocker , Helenenstraße 10 .

Die ^ runksäle des Königlichen Schlosses

zu Berlin .

Zur Abhaltung des Krönung » - und OrdenSfesteS öffneten sich

wieder einmal die Staatsgemächer des Königlichen Schlosses
mit all ' ihrem Prunk und « 1 ’ ihrer Pracht , die Jedem unvergeßlich bleiben

wird , der diese Räume einmal betreten hat . In langer Flucht dehnen sich

dieselben vom Schweizersaal an der Front des Lustgartens und der Schloß¬

freiheit bis zur neuen , unter Friedrich Wilhelm IV . erbauten Kapelle hin ,
ei » Saal überraschender wie der andere und jeder besetzt mit irgend¬

welchen kostbaren Erinnerungszeichen , welche Volk und Armee seinen

Königen aus Anlaß irgend welcher Gedenktage und wichtiger Begeben¬
heit in Dankbarkeit und Verehrung dargebracht hat . Kein Fürstensitz
Europa ' » , nicht einmal das Palais in Petersburg oder der Kreml in

Moskau , in welchen grandiose Reichthümer aufgehäuft sind , kann sich
rühmen , so vom Standpunkte der Kunst decorirte und zu einem einheitlichen -

decken die Wandflächen , von denen sich die breiten , barock geschnitzten Gold¬
rahmen der PortraitS , welche weist von PeSne herrühren , vornehm ab¬
heben . Ueber die ehemalige Farbenpracht der Decken , die der Mehrzahl
nach von Gericke mit allegorischen Darstellungen geschmückt sind , hat sich
mildernd eine Patina gelegt , wodurch die Ruhe und Vornehmheit ent¬
schieden gesteigert wird . Eine Anhäufung von Möbeln ist nirgends zu
bemerken — waS wirkt , ist einzig und allein die architectonische Gliederung
und decorative Behandlung der Wand - und Deckenflächen . An Möbeln
stehen hier und da laug - Reihen von Stühlen und Sesseln , die reich ver¬
goldet und mit rother Seide oder rothem Sammet überzogen sind , ferner
große Spiegel mit mächtigen , marmorbedrckten Untersätzen zwischen den
Pfeilern und einige Sandelnder , deren Material ebenso wie das der Spiegel -

umrahmungeo echtes nnd massives Silber ist .
Aber von höchster Kostbai kett sind die Beleuchtungskörper : sie bestehen

aus Krystall , oft sogar aus Berg - Krystall und zwar in ausgezeichneter
Durchführung . Jede dieser Kronen besitzt 100 oder 200 Kerzen und nach
einer jüngst erfolgten Einrichtung 40 oder 50 Glühlichtkerzen für elektrische
Beleuchtung . Die kostbarste ist jene im Rittersaal ; sie ist die größte , schönste
und historisch merkwürdigste , denn einst zierte sie den Reichstagssaal in
Worms , und unter ihr stand Luther , als er die denkwürdigen Worte sprach :

„ Hier stehe ich , ich kann nicht anders , Gott helfe mir , Amen .
"

Sind die
in einer Achse liegenden Thüren der Gemächer geöffnet , so ist der Anblick
dieser langen Flucht von Krystallkörtnrn , die in allen Farben des Regen¬
bogen » schimmern , ein wahrhaft märchenhafter , zumal bei dem tiefsatten
Roth der Hintergründe . Au » dem rothen Ensemble hebt sich kräftig heraus
der Rittersaal . Derselbe ist ebenso wie der Weiße Saal in Hellen , lichten
Tönen , meist in Weiß , Silber und Gold , gehalten . Er liegt bekanntlich
über dem ersten Portal nach dem Lustgarten zu . Seine Form ist fast
quadratisch . Korinthische Pilaster gliedern die blendend weißen Wände
und tragen oben ein kräftig - » Kranzgesims , von dem sich in schöner Linie die
reich behandelte Decke mit einem figurenreichen Gemälde von Wenzel , welche »
die Thaten Friedrichs I . feiert , emporschwingt . Prachtvolle Figuren , die
vier Weltthcile darstellend , lagern über den kostbar gearbeiteten Flügel -

thüren und mahnen in ihrer ausgezeichneten Modellirung an Schlüter ' »

Meisterhand . Von der nach dem Hofe gelegenen Wand ragt eine Musik -
tribüne in reichster Schnitzerei und echter Versilberung herab — ein Weik ,
welche » ehemals ganz aus massivem Silber durch Lieberkühn getrieben
ward , später aber von Friedrich dem Großen eingeschmolzen und durch
diese versilberte Holz - Imitation ersetzt wurde . An der einen Wand steht
der mit carmoisinrothem Sammet ausgeschlagene Thron mit den beiden
in Silber getriebenen Sesseln , während recht » und links zwei gewaltig hohe
Kandelaber von massivem Silber ruhen . Gegenüber dem Thron baut sich
das ^ prachtvolle Silberbüffet , der hervorragendste Schatz des Hohenzollern -

hause » , auf . Neun große Hauptschüsseln , je von einem Meter Durch¬
messer , zahlreichen Bowlen , Kannen , Vasen , Humpen , Waschbecken , Leuchtern ,
Flaschen , welche meist 1698 in Augsburg auf Bestellung Friedrich L ge¬
fertigt wurden , find zu einem Arrangement von etwa 6 Meter Breite
7 Meter Höhe zusammengestellt . Im Vordergründe sicht der meterhohe

'

ganz au » Thalern zusammengesetzte Humpen , au » welchem da » Tabaks -
Collegium Friedrich Wilhelms I . seinen Stoff schöpfte . Auf den Marmor -
kaminen setzt sich dieser Silberreichthum fort — wiederum Pokale , Kannen ,
große Platten — Alle » in getriebener Arbeit . Der Anblick ist um so
berückender , als die vornehme , weiße Farbengebung des Saales zu dem
matten Grau de » Silbers vorzüglich stimmt . Man kann den Rittersaal
mü Recht al » den schönsten und vornehmsten Raum de , königlichen
Schlöffe » bezeichnen .
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N m G a m i k k a .

Von Johanna Feilmann .

» Und nochmals wiederhole ich , nie werde ich mich mit Deiner
Sippschaft befassen ; an der Camilla wirst Dn noch Schimpf und
Schande erleben ; sie hat den Herren von oben Blumen zugeworfen
und auf die Straße hinau - gesungen , daß alle Leute zusammen -
gelaufen find und mit den Fingern hinaufgewiesen haben ! "

„ Dai ist eine Lüge , Lucia .
"

„ Frage die Mädchen , die Kellner ! " kreischte sie , „ das ganze
Haus war in Aufregung . Diese Schande ! "

Lorenzo stand bleich wie der Tod Lucia gegenüber , als
Camilla zitternd über die Schwelle trat . Auch von ihrem Antlitz
war jede Röth - , die noch eben vom wilden Tanz darin geflammt ,
entschwunden .

Ties ? , nächtige Schatten lagerten unter ihren Augen , die
rothen Blumen in dem dunklen , h - rabwallenden Haar erhöhten
die Bläss : des zarten Gesichter . Unbeweglich stand sie da , die
Augen voller Thränen .

„ Heilige Madonna ! "
schrie Lucia auf und taumelte wie vor

einer plötzlichen Erscheinung zurück , indem Camilla in die auS -
gebreiteten Arme Lorenzo ' s flog .

„ ArmeS Kind, " stammelte er , „ was ist Dir , was fehlt Dir ?
Sprich , Camilla , sprich mein Herzchen . Heilige Madonna , sie ist
krank . Oheim , hol ' den Doctor . — Lucia hilf ! "

Camilla brach jetzt in Schluchzen aus , indem sie sich immer
'

fester an Lorenzo schmiegte und ihn umklammerte .
Als Lucia näher trat und sic berühren wollte , zuckte sie

zusammen und wehrte ihre Hand ab .

„ Sprich doch , liebe Camilla ! "

„ O , Lorenzo , es ist All - S wahr , was die Signorina von mir
sagt , aber nicht so . Der alte Harfenspieler sah wie Pater Giacomo
auS , und ich wollte ihm eine Freude machen , und ich sang ohne
meine Gedanken an die Menschen unten .

"

Eie barg ihr Gesicht an Lorenzo ' « Brust , als schäme sie sich .
Mit beiden Händen drückte er ihren Kopf an sein klopfende »
Herz .

„ Beruhige Dich nur , beruhige Dich . Die heilige Jungfrau
sei gelobt , Du bist nicht krank .

"

Eich sanft auS Lorenzo ' s Armen lösend , trocknete sie ent¬
schlossen ihre Thränen und wendete sich an Lucia , die , selbst vor
Aufregung bleich , an das Fenster getreten .

„ Verzeiht , Signorina , war ich gethan ; ich sehe ein , daß ich
ein wilde - , unerzogenes Mädchen bin , dar nicht in Eure Verwandt -
fchaft hineinpaßt , und Ihr habt Euch gewiß meinetwegen mit
dem guten Lorenzo erzürnt . Aber fürchtet nichts ; nie werde ich
zwischen Euch treten . Nur Eins hättet Ihr nicht sagen müssen ,
Signorina , daß der Lorenzo Schimpf und Schande an mir erleben
werde . Doch Ihr habt er gewiß nicht so böS gemeint, "

fügte
fie weicher hinzu , mit einem Blick auf Lorenzo . „ Komm , Lorenzo, "

bat fie schmeichelnd , „ gib der Lucia die Hand und einen Kuß ;
der Signor Mafia und ich haben heute ja gesehen , daß Du schon
ihr Schatz bist . L> Madonna , wäre ich doch in Bordighera ge¬
blieben,

"
seufzte fie , als Lorenzo mit sich zu kämpfen schien

„ wäre ich doch in Bordighera geblieben .
"

Noch immer stand Lucia mit abgewandtem Gesicht am Fenster
Lorenzo trat j - tzt entschlofien zu ihr , während Camilla zum
Signor Mafia ging , welcher , die Ellenbogen auf den Tisch gestützt ,
den Kops in den Hände » vergraben , dasaß . „ Signor Mafia, "

flüsterte fie ihm in das Ohr , „ ich gehe gleich nach Bordighera
zurück . Lucia braucht auch nicht zu fürchten , daß ich zu ihr
gehen werde , wenn fie erst Lorenzo ' s Frau ist . Sagt es dem
Bruder nicht , denn er könnte darüber traurig werden ; aber ich
will die fremde Signora bitten , daß fie mich weit , weit von hier
über da « Meer mit sich führe .

" M

Der Alte schien den Sinn ihrer geflüsterten Worte nicht zu
verstehen , denn er schaute fie verwundert an , indem er ihr bleiches
Gesichtchen zwischen seine beiden rauhen Hände nahm . Dann küßte

er sie und bat , sie möge doch Etwas genießen , und obgleich ihr
die Thränen aus dem überquellenden Herzen in den Hals stiegen
verschluckte sie dieselben , um den gütigen Signor Masso nicht zu
kränken, und nippte von dem feurigen Wein , den er an ihre
Lippen führte , und aß auch von den rothen Erdbeeren , die er für
fie aus der Schale las .

Dann warf fie einen langen Blick auf Lorenzo und Lucia ,
die sich in der fernen Ecke des Zimmers mit gedämpfter Stimme
unterhielten . Ob sie zu einer Verständigung gekommen waren ?

„ Verrathct mich nicht , Signor Masso, " flüsterte fie ihm zu ;
„ sagt , ich sei in meine Kammer gegangen , um mich auszuruhen "

Verrathet mich nicht ! Was konnte sie meinen ? Er hatte ja
über hört , daß sie sofort nach Bordighera zurückkehren wolle .

Oben in der Kammer kniet - sie nieder vor dem Muttergottes¬
bild . „ O , heil

'
ge Madonna, "

flehte fie , „ nimm mich recht bald
zu Dir in den Himmel ; es ist ja so traurig für mich aus der
Welt ohne Lorenzo .

"

Dann tauschte sie den Anzug wieder gegen den alten . Nicht -
von Dem , was Lucia gekauft hatte , sollte fie an diese unglückliche
Stunde erinnern . Auf der Thürschwelle blieb fie stehen . War
es denn möglich , daß Alle - zwischen ihr und dem heißgeliebten
Bruder vorüber sein sollte ? Konnte sie fort ohne Lebewohl , ohne
Kuß ? Sir zögerte und legte schon die Hand auf die Thürklinke ,
um sich zu verabschieden .

„ Nein , er wird mich nicht fortlaffen wollen , es ist besser , ich
aehe, " sagte sie . „ Lorenzo hält sich vielleicht morgen bei der
Rückfahrt ein Stündchen in Bordighera auf .

"

Als befreie der Gedanke fie von einer schweren Last , so
athmete sie hoch auf ; ohne sich umzusehen , eilte fie dann an die
Bahn , wie ein Flüchtling , welcher fürchtet , entdeckt und eingcsangen
zu werden .

« ine Viertelstunde später suchte Lorenzo sein Schwesterchen
in der Kammer . Sie war leer . Auf einem Stuhl lagen sorg -
faltig zusammengefaltet , die Kleidungsstücke , daran geheftet ei »
Stückchen Papier mit den in fliegender , großer Schrift geschriebenen
Worten : „ Ich danke der Signocina Masso , mir heute die Kleider
geliehen zu haben .

"

Lorenzo war außer sich vor Verzweiflung . Was hatte Camilla
gethan ? Wohin war fie gegangen ? Signor Masso sagte , fie habe
von einer fremden Dame gesprochen , die sie weit fort über das
Meer führen werde !

Bald inte Lorenzo in den Straßen von Nizza umher , ohne
zu wissen , wohin er sich wenden solle , um Camilla ' « Spur zu
entdecken . Alle Gefahren , die seinen Liebling bedrohen konnten ,
nahmen vor seinen Augen Gestalt an , sodaß ihm der Angstschweiß
auf he Stirne trat . Ec konnte zu keinem klaren Nachdenken
kommen ; gleich einem gehetzten Wild lief er ohne Zweck umher ,
stet » das Bild Camilla '

s vor sich , wie sie mit dem wachsbleichen
Gesicht , den rothen Geranien , dem traurigen Ausdruck in den
großen schönen Augen , zögernd und zitternd auf der Schwelle
stand .

Die große Seelenangst , welche er um fie litt , brachte es ihm
klarer denn je zum Bewußtsein , daß Camilla ihm das Theuerste
auf der Welt sei . „ Nie will ich Dich wieder von mir lassen,

"

gelobte » sich auf
' « Neue , „ wenn die heilige Jungfrau mir gnädig

ist und ich Dich toieberfinbe .
" 8

Mit dem ruhiger kreisenden Blute kehrte auch die Besonnen¬
heit zurück . Wie ein Sonnenstrahl durchleuchtete ihn die Hoff¬
nung , Camilla könne nach Bordighera zurückgekehrt sein . Freilich
war es ihm ein Räthsel , warum fie dies heimlich gethan , denn
sie mußte doch wissen , daß ihre Entfernung ihm bte größte Sorge
machen werde . Beflügelten Laufes hastete er an die Station .
D - r zuletzt abgegangene Zug komme in einer Stunde in Bordighera
an , berichtete man ihm ; der nächste , welcher dort anhalte , gehe
nrcht vor elf Uhr Abend » ab . f )
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Bekanntmachung .

Die Stadtgemeinde Wiesbaden beabsichtigt nach Erbauung
des Haupt - SammelCanaleSimSalzbachthüle und durchgeführter
Erwerbung der Mühlgefölle der Stein - und KupferaMle drn

Mühlgraben zwischen der ehemaligen Neumühle und der Kupfer -

möhle zu beseitigen und dar alsdann dem Fluthbette des Salz¬

baches zufließende Bachwasser dem bestehen bleibenden Mühl¬

graben unterhalb der Kupfermühle wieder zuzuleitrn . In¬

teressenten fordere ich hiermit auf , bis zum 15 . Februar I . I .

ktwaize Einwendungen gegen die proj ' ciirle Anlage , deren

tzläne auf b - m Nachhause im Zirner No . 47 , 2 Treppen hoch ,

täglich zwischen 10 und 2 Uhr Vormittags einzusehen sind ,

vorzubringen und daselbst zu P otocoll zu erklären -

Wiesbaden , den 19 . Januar 1888 . Der Oberbürgermeister .

K
_________________________________________

■ v . Jbell .

Feuerwehr - Dienstpflicht .

Rach § . 3 der Feuerwehr - und Lösch - Ordnung der Stadt

Wiesbaden vom 21 . December 1875 sind die hiesigen Bürger ,

Bürgersöhne und die temporär hier wohnenden Gewerbetreibenden

vom vollendete « 25 . bis zum vollendeten 40 . Lebens¬

jahre feuerwebrdienstpflichtig .

Die Dienstpflicht beginnt , narb § . 6 , mit dem 1 . Januar
der Jahres , welches auf das Jahr folgt , in dem das 25 . Lebens¬

jahr vollendet wurde , und dauert bis zum 31 . December des

Jahres , in welchem dar 40 . Lebensjahr zurückgelegt wurde .

Bei der Abmeldung haben die Mannschaften der Pflicht -

feuerw hc das Jrstruclionsbuch u " d die Armbinde in reinlichem

Zustande abzuliefern und die Mannschaften der freiwilligen

Feuerwehr hoben ihre Personalausrüstungen in reinlichem gutem
Zustande , sowie einen Antrittsschein , welcher von dem seit¬
herigen AbtheilungSsührer ausgestellt ist , abzuqeben .

Die An - und Abmeldungen haben im Monat Januar
auf dem Feuer wehr - Bureau , Goldgasse 2 , Parterre , in den

Stunden von 2 bis 5 Uhr Nachmittags m erfolgen .

Wiesbaden , den 30 . December 1887 . Der Branddirector .

Scheurer .

Holzvcrsteigernng
in der Oberförsterei Rambach .

Freitag de « 3 . Februar kommen in den fiskalischen
Walddistrckten „ Eielsköpfcheu " und „ Oberseelbacher¬
stück "

, 1 — 2 Kilometer tont Bahnhof Niedernhausen , folgende
Holzsortimente mit Creditbewilligung bi » zum 1 . September
zum Verkauf :

63 eichene Stämmchen , 4 bis 10 Meter lang und 15 bis

30 Ctm . stark ,
388 eichene Stangen I . , II . , IIL und IV . Cl . ,

63 Rmtr . eichene Rutzknüppel , 1 . 8 Meter lang ,
8 erlene Stämmchen zu 2,20 Festmeter ,

43 Rmtr . eichene Knüppel ,
33,30 Hundert eichene Reiferwellen ,

212 Rmtr . buchene Scheite und Knüppel ,

99,80 Hundert buchene Reiferwellen ( zu Plänterwellen ) ,
5 Rmtr . erlene Knüppel ,

1,50 Hundert erlene Reiferwellen .

Zusammenkunft im Distrikte „ Eselsköpfchen " bei Stoß Ro . 1

präcis / - l0 Uhr .

Sonnenberg , den 23 . Januar 1888 . Der Oberförster .

181 Schöndorf .

Holzverkeigermtg .

Dorrrrerstag deu 9 . Februar , Vormittags 10 Uhr

aufangeud , werden im Dotzheimer Gemeindewald Distrikt
„ Mittlere W - iserrbrrg "

, Abth . IV . , V . , VI . und X . :

42 eichene Stämme von 10 Festm . 5 Decim . ,
27 kieferne „ „ 26 „ 15 „

1 buchener Stamm von 67 Dccim . ,
211 Rmtr . buchenes Scheit - und Prügelholr ,

2210 Stück buchene Wellen ,
32 Rmtr . kiefernes Nutzholz ,

860 Stück kieferne Wellen ,
2 Rmtr . eichenes Prügelholz und

5 „ Stockholz >

an Ort und Stelle versteigert . Den Steigerern wird auf Ver¬

langen Credit bis zum 1 . September d . I . bewilligt .

Dotzheim , den 24 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .

187
__________ ______________________________

Heil .

Holzverfteigerimg .

Mittwoch de « 1 . Februar , Vormittags 10 Uhr
aufangeud , werden im hiesigen Walde

1 ) im Distrikt „ Eichelgarteu " :

18 eichene Stämme von 11,03 Festmeier ,
36 Rmtr . eichenes Nutzholz .

8 „ „ Scheit - und Piügelholz ,
355 Sluck „ Wellen ;

2 ) im Distrikt „ Pfühl " 19 « ud 21 :

10 eichene Stämme von 2,61 Festmeter ,

2 „ Derbholz - Stansen I . Classe ,
1 Rmtr . eichend Prügelholz ,

94 „ buchenes Scheit - und Prügelholz .

3250 Stück buch ne Wellen ,
5 erlene Stämmr von 2,13 Festmeter (zur Fabrikation

von Cigarrenkistchm geeignet ) ,
*■

1 birkener Stamm von 0,16 Festmeter ,
33

'
4 birkene Stangen I , II . und III . Classe ,
2 Rmtr . birkener Prügelholz ,
8 kieferne Stämme von 5,19 Festmeter, .

105 Rmtr . kiefernes Nutzholr ,
39 „ „ Scheit - und Prügelholz ,

830 Stück kieferne Wellen

an Ort und Stelle verLeigert .

Schierstem , den 24 . Januar 1688 . Der Bürgermeister .

201 Wirth .
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Holzversteigerung .

Freitag den 8 . Februar d . I . Bormittags 9 Vs Uhr
kommen in dem Neudorfir G meindewald , Diänkt „ Rechts »

bach "
, r4 Stunde von Neudorf und 1 M -nute von der

Klingermühle an der Schlangenbader Chaussee , durch Kahlhieb
folgendes Holz zur Versteigerung :

161 eichene Stämme von 81,66 Festmeter ,
2 buchene Stämme von 0,42 Festmeter ,

66 birkene Stämme von 12,046 Festmeter ,
SO eichens Stangen Ir Classe ,
SO eichene Stangen 2r Classe ,
30 birkene Sta rgen Ir Classe ,
50 Rmm . weißbuchenis Nutzholz (geeignet zu Kämmen ) ,
27 Rmm . 6schuhiges eichenes Pfahlholz ;

sodann Samstag den 4 Februar Vormittags 91 /» Uhr :

65 Rmm . buchenes Scheitholz ,
102 Rmm . buchenes Knüppelholz ,

35 Rmm . eichenes Scheitholz ,
25 Rmm . eichenes Knüppelholz ,
45 Rmm . Knüppel - Weichholz ,

213 Rmm . gemischtes Stockholz ,
2345 Stück buchene Wellen ,
1925 Stück eichene W llen und
1825 Stück Weichholzwellen .

Neudorf , den 24 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .

401 Welz .

In einem feine « Atelier
(Besitzer j rnger Künstler , zugleich Lebrcr der Kunftfäch - r , leb . ) ,

in welchem die verschiedene » Techniken des Model -

lirens und Zeichnens grübt werden , können Dame »

mit Geschick für feinere Arbeiten ausgenommen
werde « . Dieselben können , vorausgesetzt , dau ihnen die

Mittel gestatten , vollständig nach Neigung zu leben , in dem

Atelier eine befttkdi . e -de disting . Beschäftigung finden . Der

Verkehr im Atelier ist ein angenehmer , der Aufenthalt in der

detr . Stadt Südde t chlands ist emrc der schönsten . Für
Arbeitsplatz , Anleitung und Material 150 Mk . per Monat .

Briefe sub F . R . Z 28 an die Exped . erbeten
_______

5127

Refeiendac wcht einfachen , guten MirragSnsch ( dürgerlutze
Harsmano . Skost ) in entsprechen » <r Privatfamilie . Offerten mit

Preisangabe u . s . w . unter „ Tisch " » n die Erved . d . Bl . 5119

Pi
Ich habe Dienstag vergeblich gewartet . Waren

1 Sie verhindert ? Schreiben Sie mir . Kommen

fi Sie Donnerstag . Ort und Zeit wie Dienstag .

_______________
Diesmal tragen Sie dos LrkennU '' aSzeicben . 5125

Em dreifach donnerndes Hoch f . ll fahren in die Murkistrane

dem Philipp Schlosser zu seinem 2i » fahrige «

Geburtstage !

D - r Philipp srll leben , — Sein Käthchen daneben , — Da »

Faß Bier dabei , — Hoch leben sie alle Drei !
___________

5139

«Lui breifach donnernoeS Hoch sott fahren in tue Maikiftratze

dem Philipp Schlosser zu seinem 2 « jährigen
Gebnrtstage !

Der Philipp soll leben — Sein Käthchen dan - ben , — DaS

Faß Bier dabei , — Hoch leben sie alle D ' ei !
___________

5 ' 49

tine musikalische Persönltchke,r wird gesucht , die fettig
tont B mt spielt und Gesangsp ecen begleiten kann . Näherer
der Bedingung - n bei Frau v . Tempsky , Schillerplatz 1 ,
8 Etage , von 2 — 3 Uh ' ' zu e ' fahren . 615 1

itme Nah - rt « mt H -rndmaschme e -npfieylt sich im

Anfertigen aller Art Weißzeug in « nd anher dem

Hanse . Näh . H - llmnnd5raste 4 «> . 1 St . b . 5165

Ein junger Natteuptuscher zu kaufen gesucht Wilhelm -

straße 24 . ___________________________
4953

Mel ju . ge , schwarze Spitzhunde zu verkaufen Gememde -

badaäßch - n 6 .
________________________________________

4906

Rerovraße 35 wird Brenr do - z vautenwete - barqeben . 5040

Baugrund kann abgeladen werden Sonnenberger,rr . 40 . 5075

Ein Mädchkn empfiehlt sich im Weistzeuguäheu und
AuSbesseru . Näh . Mo itzstraße 28 . Hinterhaus , P . 521 ?

Eine prrfecie Kletdermacherru wünscht noch einige Kunden
in und aut er dem Hau ^e . Näh . Webergoss ' 43 , III . 52C1

A german Lady , who has been 12 years in England
( from where she returned recently ) , as finishing governees
in families of rank , wislses to find an engagement for a

part of the day , or to givo private lessons in English
or German .

"
Very high references . Apply by letter to the

office of this paper E . G . Initials .

E ne junge Dame ettheilt Anfängern gründl ' chm Klavier »

Unterricht die Stunde 80 Pf . Näh . Exped . 4642

Gründlicher Unterricht in Buchhaltung , Bankrechnen ,

Englisch , Französisch Friedrichstraße 48 , Parterre . 5152

( Fortsetzung au » der 1 Beilage .)

diYvnvo & tlVe ' tv ,

Eine in nächster Nähe d S Nervthals gelegene , sehr solid
und fein gebaute Billa mit drei Wohnungen ist für
54,000 zu verk d . J . Imand , Weilstraße 2 . 68

Liane mit Garten , gute Lage , welch s schöne Wohnung
Hat ! « von 4 Zimmern nebst Zubehör und Abgaben voll¬

ständig frei rentirt , zu verkaufen . Forderung 54,000Mk .

Offeiten unter H . W . 50 an d e Exped . erbeten . 5208

Von einem cautiomfähigen , tüchtigen Wirth wird eine gang¬

bare Wirlhschaft zu kaufen oder zu miethen gesucht .

Offerten unter A . B . 409 besorgt b :
e Exprd . d . Bl . 5183

Gesucht auf 1 . März c . 88 nach auito . 4000 Mk . zur i . Stelle

(auf Haus u . Land ) d . Eichhorn , Schwa '
. bacherstr . 55 . 52 -»b

3700 Mk . 1 . HypvtH . ,
' /» der Te -xe , gesucht . Räh . Exp . 5108

4 / zXvwA / OLUj/evU

( Fortsetzung rin » der 1 . Kcilagr . )

Personen , die sich aubteteur

E ne g . übte Büglerin empfiehlt sch in und außer dem

Hause . Näh Lehrst , aße 1 , 1 Treppe im Hof . 5109

E . tücht . Wasch - u . Putzfrau s . Besch . N . Metzgergasse 29,1 . 5151

Em tücht . Waschmä ' che « w . B . sch Näh . Mauergasse 15 . 5 - 35

Eine unabhäng '
ge , sehr reinliche Frau sucht Monatstelle .

Näheres Hellmundstraße : 3 , Dachlogis l nks . 5 81

Ein anständiges Mädchen aus achtbarer Fimil e , welches in

allen Hand > und Hausarbeiten erfahren ist , auch seviren kann ,

wünscht passende Stelle . Räh . Nerostraße 34 , 3 St . 5112

Em Mädchen , das gutbürgerlich kochen kann und alle Hause
a beit übernimmt , sucht Stelle . Näh . Metzgergasse 14 . 5157

Eine Schweizerin wünscht eine Stelle aü Bonne oder all

besseres Zimmermädchen Näheres im Paulineustift . 5210

umljsh Ein gesetztes Mädchen ans Thüringen ,

ev . , hier fremd , sucht auf sofort Stelle
als Mädchen allein oder Hausmädchen durch

Stern ’ s Bureau , Nerostraste 10 . 5211

Empfehle französische Bonnen . Bur . „ Germania "
. 5180

Ein anst . Mädchen , welches d e Hausarbeit verst . und bürg rlich

kochen kann , sucht Stille . Rah . Walramstraße 19 , 3 St . 5174

■ agjägg ®’- Ein Mädchen , wrlcheS bürgerlich kochen
WWgMe fam , sucht St - lle durch Mfiller ’ s Bnrea « ,

Friedrichstraße 34 5214

WW
"

Ein tüchtiges , in Küchen - u ;b HauSa beit elsahrenes
Mädchin sucht Stelle als allein auf 1 . Februar durch Stern

' »

Bureau , Nerostraße 10 . 521 »

Ein Mädchen snchr Stelle als Kinder » oder Hsus »

mädche « . Näh . Karlstraste 1 # , Bel - Etage . 5177

Empfehle sog ! 1 gew . Kellnerin , sowie mehrere Mädchen al »

allein auf 1 . Febr . A . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 . 52 ( 5

Ein williger Burfche von 21 Jahren sucht Stelle al - Hau - ^
bursche . Räh . Helenenstraße 6 , Hinterhaus , 3 St . 5142
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Rheinstrasse 7 Fremden - Pension . HM

CLivz

9V
*

Gesuch : eine Kellnerin d . Bureau „ Germania "
. 5180

Gesucht auf 15 . Februar ein Mädchen , welcher selbstständig

kochm kann , Rheinstraße 34 , Parterre rechts . 4383

Gesucht ein Mädchen bei e . Dame Wellritzstr . 46,1 St . r . 5162

atAvirtttrtT als Küchen - Haushälterinnen ,

Hötel5 PelsöNlll , Kaffee - und Beiköchinnen , tücht .

einfache Zimmermädchen , Sernrmädchen , Restaur . - Köchinwn

ucht Ritter ’
* Bmeau , Taunusstraße 45 . 5207

» mü Ehepaaar zur Bedienung der Bader

gesucht für ein hiefigeS HanS . Offerten

postlagernd L . B 100 . 5 34

Tüchtige Schreiner gefacht Dotzheimerstrafe 33 . 5136

Lin jvnger Schlaffer gefacht . Md . Lxped . 5128

(Ein tüchtiger Spengler , selbstständiger Arbeiter , wird für
dauernde Arbeit gesucht vor Mill » . Fritier .

Spengler , und Installations - Geschäft ,

Grabenstraße 14 . 5117

Zwei tüchtige Gärtuerge hülfe « sucht
P . Becker , Rudesherm . 5114

Eine hiesige größere Buchhandlung sucht einen Austräger ,

nicht allzu jung , aber kräftig , gesund und durchaus solid . Rur

olche Persönlichkeiten werden berücksichtigt , welche die besten

Zeugnisse aufweisen können . Da mit der Stelle d . .S Lincassiren
von Quittungen und daS Abliefern von Zeitschriften vrrbunden

ist , wäre line Hinterlegung von einigen Hundert Mark erwünscht ;

doch kann davon obgesehen werden , wenn der B . treffende von

anderer Seite besonders grt empfohlen wird . Der Wochenlobn

beträgt für daS erste Jahr 18 Mark und vom zweiten Jahre

an 21 Mark . Schriftliche Anmeldungen unter „ Austräger "

an die Exped . d . Bl . erbeten . 167

Gesucht ein perfekter Herrschaftsdieuer
( Kammerdiener ) zum 1 . Februar . Hoher Lohn .

Bureau „ Germania "
, Häfne ' gaffe 5 . 5180

Ein soider Hausbursche gesucht Bahnhofstraße 12 . 5189

Versoue « , die gesucht werdeAr

Sine tüchtige Waschfrau wird gesucht Helmenstraße 1L 5130

Ehr ! . , selbstst . Person f . Monatd gel . W >llritzstr . 6 , II . 5168

E . tücht . Frau zum Bröbchmtragm gesuchr Albrech str . 29 . 5141

@ir . e Köchin und ein Hausmädchen mit guten Zeug¬

nissen werden zum 1 . Februar gest cht Rheiustraße 7 , 2 . Etage

link « .
» 164

Gesucht perf . Herrschaftsköchi « (40 Mk .)

durch daS Bureau „ Germania "
. 5110

Herrschaftsköchi « , perfecte , selbstständ g , mit besten Zeug -

% * & * w $ @ eb -
V .

iS )

Hotel - Köchin
zum Eintritt per 1 . Mui gesucht Offertm sub A . Z . 10 9

an Fischer & Metz in Rüdesheirn a . Rh . 93

feinbürgerl . Köchiune -; , tüchtige im Kochen
bewände , te Alleinmädchen , fiine und em -

sache HerrschastZ - HauSmädckm , b ' ss re md einfache Kinder¬

mädchen durch Ritter
’ * Bur . , Trnnnssteatze 45 . 5207

Her Gesucht « r Kaffeeköchinuen u . Hotelzimmermädchen
durch Bureau „ Germania “

. 5 80

Gesucht sogl . 1 Herrschaftsköchin , 1 Zimmer - , 1 Haus - und

2 Landmädchen d . A . Eichhorn , Schwalbachnstc . 55 . 5205

Gesucht gegen hohen Lohn Mädchen , welche bürgerlich
kochen können , HauS - u . Küchenmä chm Kindermädchen u . solche
als Mädchen allein durch Freu Scbug . Hochstä te 6 . 4407

Ein solides . fleißiges Mädchen mit langjährigen
Zeugnissen für Küchen - und Hausarbeiten sofort

gesucht . Näh . Bierstadleestraße 22 . 5110

MWSWPu » Ei « Hausmädchen , daS gut auf Maschine
näht , sogleich gesucht Ocanftnstraße 15 , I . 5159

Ein einfaches Mädchen , welches etwas yähen und bügeln
kann , wird zu zwei größeren Kindern gesucht . Näh Exped . 5161

Mm, . Ein tüchtiges D enftwäLchen gesucht B hnhof -

MWp Kraße 10 im Schuhladen . 5171

Ein Fräulein gefetzten Alters oder Wittwe wird als

s Haushälterin
für ein kleines Hotel ersten Ranges am Rhein zum Eintritt

per 15 . März gesucht . Gründliche Kenntniß des Haushaltes ,

der feineren Küche , der weiblichen Handarbeiten und beste

Zeugnisse sind erforderl ch . Stellung selbstständig und dauernd .

Offerten unter K . SS an Fischer & Metz in Rüdes -

heim a . Rh . ( N . 1V273 ) 93

Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit ge -

MM sucht Rhrinstraße 21 . 5120

Ein ehrliches brave « Mädchen für einen kleinen Haushalt
gesucht Delapöestraße 3 , 2 . Etage . 5121

MMMM » Ein braves Mcdchen für Hausarbeit gesucht
Taunusstraße 43 , 2 . Steck 51 6

Moritzstraße 8 im Laden w rd ein jung . Mädchen gesucht . 5202

Ein Dienstmädchen gleich gesucht Schwalhachrrstr . 14 . 52 ’ 2

WM
-

Em braves und williges Mädcken , da - etwas

lü gerlich kochen kann und Gelegenheit sucht , sich weiter a szu -

bilden , stnd ' t so ort Stellung in der Hof - Condttorei von

€ L A . Lehmann . 5197

Eine flotte Kellnerin , l zuverl . Kindermädchen , 1 Hausmädchen
in eine Pension , 1 Beiköchin in ein hiesiges Hotel gesucht
durch Grfinberg ’ s Bureau , Schulgasse 5 , Laden . 5216

Gesucht feinere Zimme mälchen , bürgerl . Köchinnen , fein «

bürgerl .che Köchinnen , 1 Bonne , Verkäuferin mit Sprachkeunt -

nisskn durch das Bureau „ Bictoria "
, Weberg . 37,1 . Et . 6219

WM
-

Mehrere Herrschafts - HauSmädchen , Zimmermädchen ,

Mädchen für allein u . eins . Hausmädchen sucht Grünberg s

Bureau , Schulgasse 5 , Laden . 5216

MF Gesucht Hrrrschaftszimmerwadche « , perfecte
Kammerjuugferu . Bonnen , Herrschaftsköchtnuen , Haus¬
hälterinnen und tüchtig : Hausmädchen durch daS Bnrea «

„ Germania "
, Häfnergasse 5 . 5150

Ein Mädchen für Aller gesucht Wellritzstraße 30 , Hth . 5178

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , daS auch etwas nähen
kann , wird von einzelner Dame gesucht Platterstraße 4 , P . 5148

( Fsrti - Suug au » der 1 « tüaßt . l

Gefache :
"

Größere Wohnung zum Abvermiethen in Einlage wird

per sofort oder später zu wiethen gesucht . Offerten unter

A . B . 07 an die Erped erbeten . 5131

Lade « in guter Geschäftslage zu einem reinlichen Ge¬

schäft per 1 . April gesucht . Offerten mit Preisangabe unter

A . B . 67 an die Eprd . erbeten . 5131

fCttf wird in der Langgaffe z « miethe «

V2
* lll aUUlII gesucht . Offerten mit Preis unter

«L G . 101 an die Exped . d . Bl . erbeten . 4914

Angebote :

Ellenbogengasse 8 ist eine Mansard - Wohnung von zwei

Zimmern und Küche per 1 . April und ein kleines möbljrtes

Zimmerchen auf gleich zu vermiethen . 5113

Langgasse 53 , 1 Stiege hoch , sind 2 urnnöblrrte Zimmer
auf 1 . April zu vermieth n . bl38

Rhemstratze 70 Etage , bestehend au -

6 großen Zimmern mit Balkons , Küche , Speise¬
kammer , Badezimmer , Kohlenzng « . f . w , sehr

billig zu vetmiethen . & 143

Die Bel - Etage 6 Zimmern und Küche rc . ist

sofort oder per 1 . Ap il er . zu vermieth : « . Anzusehen von

10 — 12 Uhr Vormittags . 5162

Em schön möU . Zimmer zu vermiethen Saalgasse 30,1 . r . 5160

Möbl/kleines Zimmer zu verm . MichelSberg 15 , I . 5118

_ _ Ein schönes , helleS Zimmer ( « v . zwei )
« 9

"
mit Porzellan Ofe « sofort zu vermic -

theu Schnlberg 4 , » . Stock . 5 s 75

Heizb . Mansarde sofort zu rerm . Bleichste . 1 (Garten - Emg .) 5187

Junge Leute erh . Kost und LogrS Bielchstrave 2 » H . I . l 5155
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Visiten - Karten mit Trauerrand

Aufdruck auf Kranzschleifen

in Schwarz und Silber ,

T ödes - Anzeigen In Brief - Format

und

als Beilage zu Zeitungen ,

Trauer - Papiere , Trauer - Couverts

liefert in eleganter Ausstattung die

L . Schellenberg8Che Hof - Buchdr ucker ei
,

Wiesbaden , Langgasse 27 .

Ichthyol - Seif e
von Bergmann & Co . , Dresden ,

besteht aus einer reinen , neutralen Talgfettseife mit purem
Jchthyolgehalt und ist das wirksamste Mittel gegen rhrn »

malische und gichtische Leiden , sowie gegen Flechte » ,

Juckblattern , Mitesser , Insektenstiche und rothe
Hände . Depot ä Stück 60 Pfg . bei H . J . Vlehoever ,
Marktstraße 23

_________________________
3996

Zwei eie « ante Damen - Masten - Anzüge (Jokt ymnen )
billig zu verleiden Hir chgraben 2t .

______________________
5 66

Ein ichöner MaSken - rtrznq ( ßtgeunerin ) ist für 6 Mark

zu v »' leinen Lanagaste 39 , 3 . E ' aae .
_____________________

5170

Mehrere Hamen - und Herren - Masken - Anzüge
billig zu verleiben Walramstraße 2 , Parterre .

_______
5184

E ' N promttrter MaskenAnzng für eine kleine Dame zu

ve miethm Wellritzstraße 46 Parterre .
__________________

5185

Scböne « vollst . Bett m ve ' k . Feldmaße > , 2 Stock 4774

« in guter Krankenwagen und eme Gchretbkommode
billig zu verkaufen Metzgergasie 19 .

_______________________
5179

1 gebr . Kmderstühlchen z . kaufen ges . Oramenstr . 2o,H . ,II . 5173

Ein Rosenkranz am Sonntag Morgen von der Neugasse bis
in die kalh . Pfarrk . verl . Abzug , bei Hrn . ? keifler,Saalg . 26 . 5115

Eine lauge Goldkette ist in der Nacht vom letzten
Sonntag auf Montag entweder am Thore Parkstraße 11a oder

Hainerweg 1 verloren worden , woselbst die Kette gegen Be >

lohnung von SV Mark abzugeben ist . Vor Ankauf wird

gewarnt . 5163

Am Somtsg den 22 . d . M . Nachmittags zwischen 2 und
3 Uhr ist auf dem Wege vom „ Nassauer Hof " nach dem

Bahnhof und von dort durch die Wtlhelmstraße nach der

Sonnenbergkrstraße ein dünner , goldener Armreif mit Perle
verloren worden . Im Ermittelungsfalle wird gebeten , denselben
Sonnenbergerstraße 51 gegen entspr . Belohnung abzuliefern . 51k 6

Zwei Schlüssel mit Ring wurden in der Neugasse verloren .

Abzugeben g
-

gen Belohnung aus dem Polizei - Bnrea « . nl22

Verflossenen Freitag wurde ein goldener Herren - Ring
mit dunklem Stein verloren , wahrscheinlich in der Nähe des
Eursaal - Weihers . Gegen Belohnung abzugeben bei C . Geiss ,

Friedrichstraße 45 . 5215

Ein Portemonnaie mit etwas Geld und S Schlüssel
wurde am Dieustag verloren . Abzugeben Mauergasse 15 . 5213

Verloren Koralle « > Ohrringe mit Etnt . Abzugeben
Adelhaidstraße 45 , III . 5186

6m brauner , kräftiger Dächsel entlaufen . Gegen ® e -

ohnung abzugeben Elisabethenstraße 18 , Parterre . 5183

Bawitscher Würstchen
ä Paar 18 Pf . ,

Hefter
’ 8 ® !1 ® Würstchen

ä Paar 25 Pf . ,

Frankfurter Würstchen
ä Paar 40 Pf .

empfiehlt in stets frischer Waare

5106 Je M . Both9 gr . Burgatrasse 1 .

Von den so rühmlichst bekannten

( ’hocoladen und (Jacaepnlvern
unter der ständigen Coutrole beS Geheimen Hofrath

H II . Fresenius au ; dec Fabrik

Starker & Pobnda
, Stuttgart ,

befinden sich die Niederlagen in sämmtlichen besseren
Detail - Geschäften .

Vertreter Adolf Klingsohr ,
Wiesbaden .

NB . Man achte genau auf die Gontrolmarke
Dr . R . Fresenius , welche sich auf jeder Dose
und Tafel befinden muß . 5126

Frische Perig .
- Trnffeln

empfehlen Scharnberger & Hetzel ,
vor « . Ang . Helfferich ,

5104
__________

8 Bahnvosstraste fj,
__

Frische

Egmonder Schellfische .

18121 Ohr . Keiper , Webergasie 34 .

Laden - Einrichtnug ,

Glasschräake , 1 großer Spiegel , schwarz und gold mit
Trumeau und weißer Ma ^mvrplatte , sehr billig zu verkaufen
Weberaasfe 11 . Räh . von 11 bis 12 Uhr im Hutladen . 45 * 6

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen b . i

Frl Johanna Friedchen , Ad ! erstraße 9 ,
______

5144

Ein Klavier billig zu verkaufen oder zu vermiethen .

Räh . Marktstraße 15 . 5176
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Frankfurt .
Nottingham .

München .
Stuttgart .

Göppingen .
Giessen .

Frankfurt .
Leipzig .

Berlin .

Diez .
Diez .

Göppingen .
Backnang .

Wien .
Cleve .

Weilburg .

Hofi
Offenbach .

Dauborn .
Frankfurt .

Stromberg .
Spall .

Erbach .
Sonnenberg .
Meisenheim

Elz .
Ockenheim .

PfKlzer
Knittel , Kfm . ,
Gottschalk , Kfm .,
Zahn , Kfm .,

( Wiesb .
Adler i

Ubbmann , Kfm .,
Hornberger , Kfm ,
Hausdorfi

"
, Kfm .,

Brandes . Kfm .,
Hans , Kfm .,

Kind , Jacob ,
Manase , Philipp ,
Erbach , Philippine ,
Schütz , Carl ,
Scheib , Caroline ,
Lang , Louise ,
Blüttel , Heinrich ,
Meyer , Louise ,

Weiserieder . Kfm . ,
Faiber , Kfm . ,
Allmann , Kfm . ,
Windisch , Kfm .,
Sommer , Kfm .,
Höck , Kfm .,
Schader , Kfm .,
Blümlein , Kfm . ,
Faist , Kfm .,

Rothschild , Kfm .,
Buhlheller , Kfm ,
Jäger , Kfm ,
Immendörfer , Kfm ,

Urbach , Kfm . ,
Frenzei , Kfm ,
Rothschild , Kfm .,
Schmidt , Kfm .,
Czihak , Kfm .,
Holltensen . Kfm . ,
Dreyfus , Kfm .,

Vier Jahreszeiten i

Blum , Kfm . , Paris .

Goldene Krone i

Levy , Fr . Dr . m . Sohn , Hamburg .

lonnenliot t

Europäischer Hof i

Gill , m . Sohn , London .

Krämer Waldi

Hotel BIo » ki

Gouvy , Lothringen .

Hardenberg , Graf , Hannover .
Gerlach , m . Schwest , Hamburg .

Ctilmfeeher 88of i

Graf von Westarp , Offfz . , Treptow .

Einhorn >
Stuttgart .

Frankfurt .
Hannover .

Dresden .
Crefeld .

Berlin .
Remscheid .

Dresden .
Solingen .

* rasen - AugenJaeilem « tmlti

Roth , Eva ,
Werlau .

Strittmatter , Albert , Baden .

Hannappel , Johann , Hundsangen .
' Seibersbach .

Deutsches Weich .

* De « Kaiser machte am Dienstag Nachmittag eine Spazierfahrt ,

nahm die üblichen Vorträge entgegen und wohnte Abends einer größeren

Theegesellfchaft bei .
* Bon » Kronprinzen . Die neunten Nachrichten über das Be¬

finden deS Kronprinzen lauten befriedigend , enthalten aber insofern

Widersprüche , al « der eine Correspondent sein Aussehen als angegriffen ,

der andere al » vorzüglich schlldert . Bischof Kopp , der den DovPrinzen

vor wenigen Tagen gesehen hat , bezeugt offenbar auf dessen Wunsch sein

gesundes Aussehen und will auch dessen Stimme kräftig gefunden haben -

Mackenzie soll Sonnabend von London nach San Remo abreisen . Der

fttelf Ata
“ wird , aller Wahrscheinlichkeit nach von Professor Virchow ,

bemerkt , daß die jüngsten Erscheinungen ' M örtlichen Letden des Kron¬

prinzen durchaus nicht für ein KiebSlerden sprechen . „ Ein Krebs bildet

sich nicht derart stoßweise mit solchen Aussonderungen au » , im Gegentheil

haben auch die neuesten Erscheinungen nichts Ueberrascherrdes gerade für

Denjenigen , welcher daS Vorhandensein einer Knorpelhautentzünbung für

wahrscheinlicher hält , als ein Kreb,leiden . Erne Knoipelhautentzündnng

habe einen langwierigen , von zeitweisen Aussonderungen begleiteten Ver¬

lauf . In der bisherigen Darstellung der Krankheit von zuständiger Seite

ist allerdings ein solcher Verlauf nicht in Betracht gezogen . Desto mehr

Bedeutung wurde in diesen Darstellungen den Vernarbungen beigelegt ,

obgleich solche Erscheinungen auf der Oberfläche keinen sicheren Rückschluß

gestatten und solche stellenweise Vernarbung ebensowohl mit einem KrebS -

leiden , tote mit einer Knoipelbautentzundung zu vereinbaren find . Es hafte

vor Kurzem den Anschein , als ob die in San Remo behandelnden Aerzte

endlich im Begriffe waren , eine klare , objective Darstellung der Krankheus -

erscheinungen zu veröffentlichen welche auch anderen SachverstLndigm ein

sicheres Uitheil ermöglicht hätte . Der letzte Zwischenfall scheint die Ver¬

wirklichung dieser Absicht zunächst wieder aufgeschoben zu habm . « tat

operative Entfernung des abgestorbenen Knorpels , wie sie Dr . Mackenzie

für Ende dieser Woche beabsichtigt , gehört nicht zu den besonders schwiengen
und gefährlichen Operationen . Die letzte rm November vorgenommene

milroseopische Untersuchung bat ergeben , daß daSienige , waS man für

weichen Krebs ausgab , in Wirklickkest nur Ueberreste von genosflnem

Eompot gewesen find .
"

( ! !) - Zur Orientirung unserer Leser sei in Kurze

mitgeihein , um was e» sich bei dem bevorstehenden operativen Eingriff

Hheim - iSotei i

Costy , Rent .,
Athen .

Wiebusch , Kfm , Nordhausen .

» chiitzeebaf i

Ziesing , Kfm . , Nordhausen .

Wrisser Bcbwom I

Eulenburg , Fr . Gräfin , Liebenberg .

Biller , Fr . Baron m . Bed . , Weimar ,

v . Gemmingen , Freiherr m . Fr .
Bessenbacb .

’Jf wummo - SSotel s

Reuther , Dr . med . m . Fr . , Ems .

Eichenbrock , Rent . , Kassel .

Müller , Frl . Rent . , Bonn .

Hotel Wlctortm «

Kuhl , m . Fam ., St . Paul .

Peters , Kfm .,
Köln .

Meisen ,
Boston .

Hotel Vogel t

Barth , Frl .,
Köln .

Im PrtvathiiMeni

Pension C ede :

Hoffmann , Fr . Fbkb . m . Gesell¬

schafterin , Hirschberg .

Villa Prince of Wales :

Hunt , England .

Hunt , Fr . , England .

handelt ! Bei einer Knorpelhautentzündung trennt sich di - Knorpelhaut vom

Knorpel , im Zwischenraum sammelt sich> Elter an ; falls sich dabei em

eigentlicher Absceß bildet , so vereinigt sich die Knorpelhaut nicht immer

wieder
'
mit dem ' Knorpel , und dann stirbt ein Theil des letzteren wegen

Mangels von Blutzuflub ab Ein solcher AusschetdungSprozeß , Wie er

bisher bei bösartigen oder kcebsa -. t gen Leiden niemals vorgekommen ist ,

hat sich beim Kronprinzen eingestellt . Dieses abgestorbene Stückchen wird

nun wahrscheinlich durch Dr . Mackenzie entfernt werden .

* Fürst Bismarck ist noch nicht in Berlin angekommen . Der

rumänische Minister Stourdza , der lange : do . t auf ihn .gewartet h -stte . hat

den Fürsten in Friedrichsrnh besucht . Auch Fürstbischof Kopp ist hw -

gereist . Man ist gespannt darauf , ob der Reichskanzler am Freitag zur

Berathung des Sociallstengesetze » im Reichstage erscheinen wird .

* A » r Lage . Tie vielfach besprochene , vom „ Hamburgischen

Correspondent
- erwähnte , aber oftmals entstellt wiedergegebrne Aeutzerung

des Fürsten Bismarck kann der „ Hamburgische Korrespondent . letzt ihrem

ganzen Inhalte nach wiedergeben . Ein Tischgast fragle den ^ ursten , tote

eg =u erklären sei , daß trotz der anscheinend günstigen Aussichten für dre

Erhaltung des Friedens die Börse noch ängstlich sei . Ti - Antwort des

Fürsten zerfiel in drei schnell folgende Satze . Der erste ging dahin , daß

wir , wie die neuesten Vorgänge hoffen ließen , fur _
aoei 618 brei Jahre

kalinl einen Krieg zu befürchten hatten . Die es schrankte der Fürst sodann

dmch den Satz ein : „ Für dieses Jahr wenigstens möchte ich di - S mit

ziemlicher Bestimmtheit annchmen .
" Fast ohne Unterbrechuug sugte der

Fürst hinzu : „ Allerdings habe ich dieses auch im Jahre 1870 geglaubt

und e» kam doch anders .
"

* Reichstag . Sitzung vom 24 . Jan .,
Da » Gesetz betr . die Auf¬

hebung der Wittwer - und Waisenkassenbeitrage für Beamte wird in erster

Lesung allgemein befürwortet . Die zweite Lesung wird rat Plenum statt -

fivden Der Etat der Eisenbahn - Verwaltung wird nach kurzer Debatte

genehmigt . Es folgt die zweite Lesung des Militäretats . Eine Anzahl

Positionen werden nach längeren Debatten dem Anträge der Budget -

Commission gemäß genehmigt . Hierauf wird Vertagung beschloßen . Nächste

Sitzung Mittwoch .
* Landtag . Abgeordnetenhaus . Sitzung vom 24 Jan . Bei

Fortsetzung der Berathung über das Schulgesetz e klaren sich die Abgg .

Vrüel und v . SÄor le wer - Alst gegen die Vorlage . Letzterer schildert

unter Beifall der Recht, « und des Centrums die heutigen Schullehrer als

ehrgeizig , unzufrieden und nnchrtstlich . Die Aufhebung _ des SchulgAdes

sei überflüssig , theilweise ungerecht . Abg . Hobrecht erblickt in der Vor -

laae einen hocherfreulicherr Schritt auf dem richtigen Wege . Er schlägt

etae Commission von 28 Mitgliedern zur Berathung derselben vor . Abg .

Rauchhaupt übt scharfe K . ittk an einzelnen Punkten der Vorlage , ist

aber mit Commissionrberathung einverstanden . Abg . Rickert steht der

Vorlage prinzipiell nicht ablehnend gegenüber und begrübt vor Allem die

Aufhebung de » Schulgelde » . Die Diicussion wird geschlossen . Die Vor¬

lage geht an eine Commiston Nächste Sitzung Mittwoch .

* Avothekenwcsen . Die PetitionScowwission deS Reichstages hat

sich dieser Tage mit einer Petition , welche Abstellung der Mißstände rm

Apothekenwesen fordert , beschäftigt und erkennt au , daß dte in der Petition

gerügten Uebelstände zum großen Theile wirklich vorhanden se en . Die

Commission könne einen wirklichen P an zur gk - tzlichea Regelung der

Apoihekenfrage nicht ausstellen -
, sie muffe aber Re Aufmerksamkeit der ver¬

bündeten Regierungeu darauf hinlenken . Obwohl der Regterungrcommissär
erklärte , daß seitens der verbündeten Regierungen eine Aeitderung der ge¬

setzlichen Bestimmungen über daS Apothekenwesm zur Zeit nicht beab -

siKtiat werde , beantragt die Commission , „ die Petition , ohne sich damit

die Vorschläge derselben anzueignen , den verbündeten Regierungen al »

Material zur gesetzlichen Regelung deS Apothckcnwesens zu überweisen
"

.

• Auszeichnung . Der Parlamentarier , Profcffor Dr . Gneist

in Berlin , ist nach staitgehabter Wahl zum stimmfähigen Ritter des Ordens

pour le mdrite für Wissenschaften und Künste ernannt worden .

* Berliner Stadtmission . Der „ B . B . - C .
" will erfahren haben ,

daß der Professor Paulus ( Kastell an Stelle des HofPredigerSS tö cker

die Leitung der Stadtmission übernthmen werde . Herrn Stöcker s Austritt

sei beschlossene Sache und es seien bereits die Mittel flüssig gemacht , um

ihm diejenigen Gelder zurückzuerstatten , die er darlehensweise für die Zwecke
der Stadtmission hergegebeu hat .

* Lord Churchill und seine Gemahlin sind in Berlin angekommen
und werden heute bei der Hofcour erscheinen , um demKatser und der Kaiserin

vorgcstellt zu werden . Churchill versichert auch in » er in , daß er keinerlei

politische Mission habe und nur als Privatmann reise . Er erklärt m

Rußland den Eindruck gewonnen zu haben , daß dort eine kriegerische

Stimmung gegen Deutschland nicht bestehe .
* Karl Schurr , der frühere Secretär ( Minister ) des Innern der

Vereinigten Staaten , kommt demnächst zu einem Besuche seiner alten

Heiwaih herüber . Er gedenkt , der „ Nationalzeitung zufolge , mit seiner

Familie ernen sechsmonatlichen Aufenthalt auf Forsteck btt Kiel zu nehmen .

* Militärisches . Anläßlich der KrönungS - und OidenSfesteS bat .

der Gouverneur von Mainz , Generallieutmant v Winterfeld I - dm

Rothen Adler -Orden erster Elaste mit Eichenlaub und Schwertern am

Ringe und dim Emaillebande des Königlichen Kronen - OrdenS erhalten .

' A « der bekannten Zahlmeister - Affaire hat da » von dem

Militäraericht in Münster gefüllte Urtheil , welches zwei Angefchuldtgte

Lr ' vrach und einen Angeklagten g - lrnde b - fiEe , die Bestätigung des

KrieaSministerS wie man dem „ B . T . schreibt , nicht gefunden . Die

Sache fit dem General - Anditoriat in Berlin überwiesen und eS wird also

abermals untersucht und erkannt werden .
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Kusrand .
* Frankreich . Im letzten Ministerroth gab der Minister des Innern

Auskunft über den Zwischenfall von Tcteux . Der amtliche Bericht
sei zwar noch nicht eingetroffen ; aüs den vorliegenden Nachrichten erhelle
ledoch , daß der Fall nicht die Wichtigkeit habe , die man ihm zuschrciben
wolle . Der französische Jäger habe zwei Tage verstreichen lassen , ohne
den Thalbestand anzuzergen . Der Minister des Innern ist der Ansicht ,
daß kein Grund zu diplomatischem Vorgehen vorhanden sei . Der „ Agcrce
HavaS

' wird aus Nancy gemeldet , daß der Zwischenfall als gänzlich
unerheblich betrachtet werde . Der deutsche Grenz - Aufseher bezeugte , Bar -
berot sei auf deutsches Gebiet getreten , um zu jagen . Barberot leugnet
dieses und behauptet er hab - den ganzen Tag hindurch keinen einzigen
Schuß geihan . Der Kampf hab - begonnen , als der Grenzwächter ihn nach
Fenlsch habe führen wollen , um ihn zu Protocoll zu nehmen . Die Re¬
gierung erhielt einen Bericht des Präfecten über den Vorfall in Trieur :
aus demselben geht hervor , daß Barberot seinem Charakter nach kem
großes Vertrauen verdient . — Zum Mordaitentat auf Louise Michel
die gegenwärtig im Hospital Beaujon in Pari « liegt , ist nach einem
ministeriellen Bericht festgestellt , daß Lucas in einem Anfall alcoholischer
Verrücktheit handelte . Er bekannte , er habe Absynth genommen und in
dem Augenblick geschossen , wo Louise Michel gesagt habe : „ Alle franzö¬
sischen Generäle seien Meuchelmörder und Mitschuldige Bismarck ' s "

, wovei
der ganze Saal die Rednerin verhöhnte . Luca » wurde übrigens von der
entrüsteten Menge furchtbar zugerichtet : sein Gesicht war zur Unkenntlich -
keit entstellt , ein Auge wurde ihm aurgeschlagen , die Nase vollständig zer -
schmettert . — In der Affaire Wilson geht nach dem „ Paris

" das Ge¬
rücht , wenn man ernstlich gegen Wflson vorgehe , so müsse man 250 Ab¬
geordnete und Senatoren unter Anklage stellen ; es würde zu einem wahren
parlamentarischen Krach kommen . Deshalb hüte mau sich , von bin Be¬
weisen für die Schuld Wilson ' s Gebrauch zu machen .

Schweden . Das Höchsten - Gericht bestätigte in zweiter Instanz die
Stockholmer Wahlen zur,zweiten Kammer . Die Schutzzöllncr haben nun¬
mehr drfinittv die Maiornät im Reichstage .

* Rußland . „ Voss . Ztg
" und „ Nat - Ztg .

" lassen sich aus Warschau
ttl - grophircn , daß em dort zusammengetretener Kriegsrath unter Vorsitz
des Generals Gu - ko beschlossen heben soll , den Kaiser daraus aufmerksam
zu machen , daß tut Königreich Polen jetzt von einem Offensivkrieg keine
Mebe sein könne ; daß zum Ausbau des Festungsvicrecks noch 20 Millionen
nö h ' g seien ; daß weiter die Lcgung eines zweiten Geleises auf alle «
Eisenbahnen , die Reconstruction aller Brücken und der Ausbau neuer
Straßen durchaus nothwendig seien ; auch müßten di - Festungen neue
Vorwerke mit Panzcrthürmea au » belgischen Fabriken erhalten Die
Verproviantirnng schließlich sei mang - lhaft . Ein Defensivkrieg aber sei
möglich , wobei man die Bahnen vernichten und alle Vorräthe verbrennen
müsse Ueberhaupt soll der Krstgsrath sehr bedeutende Geldmittel ge¬
fordert haben .

* Rumänien . Die Wahlmänneiwahlcn für die Depntirten deS
dritten Wahlcollegiums find fast durchweg zu Gunsten der Regierung
ausgefallen .

.. .
* Türkei . Der „ Timer "

zufolge hat di - Pforte beschlossen , die
Vertheidiguugsweike von Adrianopel zu vervollständigen und das an der
^ rc

.
n & JteI,enbe äweile ArmeccorpS so zu veistärken , daß

dort 6QG00 Mann beisammen find . Ein besonderer Befehl ist ergangen
dnse Truppen regelmäßig zu bezahlen und dieselben cbenso wie die
Garnison der Hauptstadt zu behandeln . Es ist nicht bekannt , wcßhalb
die Pforte diese Maßregeln beschloffen hat . UebrigenS soll auch eine Be¬
schleunigung der neuen Rekrutirung angcordnet worden sein .

Kandel , Industrie , Statistik .

L Zu der 1888er Weltausstellung tu Barcelona erfahren
Wir , daß die Aussteller bei Berechnung der Platzmiethe für größere Jn -

* Zur Wehrvorlage . Di - „ Köln . Ztg .
" bemerkt , man werde als

znirifsend annehmen können , daß der zur Durchführung der Erweiterung
der Wehrgesetzcs erforderliche Betrag rund 270 Millionen betragen werde .

* Zum neuesten „ Zwischenfall " . Die Haltung der französischen
Presse zeigt schon zur Genüge , daß dem mmsten Zwischenfall an der
deutsch - französischen Grenze nicht die geringste Bedeutung inncwohnt . Es
handelt sich nur um eine der trotz aller Sorgfalt erfahrungsgemäß im
Grenzverkehr niemals ganz zu vermeidenden kleinen Mißverständuisse und
Streitigkeiten , die für die politischen Beziehungen beider Länder nicht von
Einfluß find . Trotzdem soll noch besonders betont werden , daß die Dar¬
stellung der „ Agence Havas " in wesentlichen Punkten nicht zutreffend ist .
Die „ Straßb . Post "

hat ans Fentsch zwei Berichte über das Vorkommn .ß
erhalten , die beide in dcm Punkte ubereiuftirnmen , daß von einer Ver¬
lockung deS Barberot , die deutsche Grenze zu überschreiten , gar nicht die
Rede sein kann . Barberot scheint vielmehr im Jagdeifcr di - Grenze —
wahrscheinlich unabsichtlich — überschritten zu haben , worauf der Grenz -
auffeher ihm das Gewehr abnehmen wollte . Dies ist der Kern der Sache
und beweist , daß von einer Grenzverletzung oder von Urbecgriffen gar
nicht di - Rede sein kann , sondern nur von einem ganz unbedeutenden
Vorfälle , nach dem , wenn er an der deutsch - österreichischen oder französisch¬
spanischen Grenze vorgekommen sein würde , kein Hahn gekräht hätte , und
bet nur künstlich ansgebauscht wird , weil er an der deutsch - französtichen
Grenze passirt ist Offenbar handelt es sich nur um ein ganz bedeutungs¬
loses Mißoerstäudniß , welches von den beiderseitigen Behörden ohne die
geringste Schwierigk - it beigelegt weiden wird .

stallationen einen Rabatt genießen , der sich im Jndustriepalast und in den
Garten wie folgt stellt : 5 pCt . für 50 - 100 Ou - Mir . , 7 5 vCt . für
100 - 300 Qu . - Mtr ., 10 pCt . für 300 - 500 Ou .- Mtr . lieber 500 Qu . -Mir .
wird der Raum für Wege und Ausstellung en bloc berechnet und eS be¬
trägt der Rabatt 35 pCt . für 503 - 1000 Qu .- Mtr . , 40 pCt . für 1000
bis 5000 Ou . - Mtr . , 45 pCt . für 5000 - 10,000 Qu .- Mtr ., 50 pCt . für
10,000 Qu . - Mtr . und mehr inuerhalb der betreffenden Claffen . Der
Rabatt ist für die deutsche Abtheilung im Ganzen be¬
antragt und wird von Seiten des deutschen Central - Comitös nach
Deckung der aus der Geschäftsführung , den Decoralionen re . erwachsenen
Unkosten i - nach Ausdehnung deS belegten Raumer den einzelnen Aus¬
stellern zugewiesen weiden .

* Verlo - suugen . Preußische Klassen - Lotterie . - Ohne
Gewahr . Bei der am 23 . Januar fortgesetzten Ziehung der 4 . Klaffe
177 . Komgl . Prcuß . Klassen - Lotterie fielen in der Nachmittags - Ziehung :
1 Gewinn von 300,000 Mk . auf No . 82941 , 1 Gewinn von 15 000 Mk .
auf No . 67622 , 3 Gewinne von j - 5000 Mk auf No . 65578 113343
und 144211 , 37 Gewinne von je 3000 Mk . auf No . 410 12399 14739
19104 51175 68925 69035 71811 72232 88226 88492 92131 97818 100540
106685 111302 114478 120230 120332 131265 140425 142496 150725
152224 156210 156727 158070 . 160022 161349 164712 164780 171635
1/2619 176561 179373 183561 und 187348 , 40 Gewinne von j - 1500 Mk .
auf No . 194 9177 18875 27362 30297 31256 42801 61252 61596 62407
66380 67723 68573 71946 73600 76073 90997 94000 94398 100604 107551
109941 124824 125983 129986 134263 135568 140764 141129 141915
144572 155076 162172 163162 166960 167605 172046 174183 176726 und
181620 42 Gewinne von je 500 Mk auf No . 9034 9584 12604 13328
18078 20639 35222 39629 44081 46245 53117 54357 55411 57999 61125
63030 67716 70076 72650 75722 82653 86784 88385 90208 93679 94569
98568 110394 113612 119466 119920 134216 147867 149041 150586
155272 157958 158442 171293 173254 176816 und 185995 . — Bei der

? tn 24 -
, 3anuar fortgesetzten Zi hung fielen in der Vormittags - Ziehung :

1 Gewinn von 30,000 Mk . auf No 184577 , 3 Gewinne von je 5000 Mk .
auf No . 87939 97809 und 112969 , 20 Gewinne von je 3000 Mk . auf
No . 13037 29607 35294 49539 71000 88568 99989111548 119035 132281
136883 138632 141306 147645 161381 161427 168104 178028 179709 und
181733 , 32 Gewinn - von je 1500 Mk auf No . 11470 12281 12642 26896
28872 39193 43020 60362 68048 83696 84861 89730 93412 96478 97087
106591 119240 119822 122588 130758 132470 135386 138865 145964
154406 160422 163191 170931 171511 177416 181920 und 188056 38 Ge¬
winne von je 500 Mk . auf No . 9016 14123 20278 20423 31728 32390
36572 51939 55162 57552 57997 67241 72039 76163 79963 80103 97534
104050 106403 119567 121915 124907 145224 145265 149426 153270
162581 165332 165676 166254 171209 175977 178178 179676 179846
180237 181234 und 183996 .

Vermischtes .

, . .
* Vom Tage . Im Verein ehemaliger Gardehusarcn in Berlin

befinden stch Dr lling - welche zu gleicher Zeit in diesem Regimente ihrer
Dienstpflicht genügt haben . - In Ober - Cunewalde in der sächsischen
Oberlaufitz sind 30 Personen an der Trichinofis erkrankt . — Einem in
Znaim weilenden Menageriebesitzer ist ein Löwe entsprungen , wodurch
lr - ganze Gegend in große Aufregung gerieth ; die Bestie soll unter dem
reichen Hochwildstande der Umgebung bereits großen Schaden angerichtet
haben — In Ragh - Spokoly ( Ungarn ) hat ein Schweinehirt wegen
eines ErbschastSstreiies feine Eltern und Schwester erschlagen . — Im Haag
starb einer der letzten Veteranen der Schlacht von Waterloo im Alter von
103 Jahren ; er hinterläßt eine Wittwe , die 10 Jahre jünger ist und mit
der

. er 75 Jahre glücklich verheirathet war . - Arn 19 . Januar stürzte
ru einer Topferwaarcn - Fabrik in Burrlew »England ) ein Stockwerk ein ,
wodurch 12 Leute furchtbare Verletzungen erhielten . - Aus der Bahn
Massaua - Monkullo fand bei Oimrlo ein Zusammenstoß statt . Der
Jngenstnr Giudici wurde lebensgefährlich , einige Soldaten leichter ver¬
wundet . - In Folge eines SchienenbrucheS entgleiste ein Güt -rzrig
kurz vor der Einfahrt in dm Trierer Bahnhof . Außer dem Zugführer ,
welcher einige nicht , unbedeutende Quetschungen erlitt , wurden Personen
nicht verletzt . - Bei Serqaigny rm Eure - Departement entgleiste ein
Eisenbahnzug . Em H - :z - r , der Maschinist und ein anderer Eisenbahn¬
beamter find getobt t - Der P - rsonevzug von Yverdon nach Payern
( Französische Schweiz ! ist dadurch verunglückt , daß ftch vor ihm
eine groß - Masse von F - lsstuck - n von dec Bergwand ablöste und dar
Bahngeleise bedeckte . Die vordere kleinere Lccomotiv - war sofort in die
F ' lsmaffe eingekeilt und die Hintere größere fuhr auf sie auf , sodaß beide
entgleisten . Der Heizer der elftem blieb erdrückt tobt auf dem Platz und
dem Führer wurde ein Oberschenkel gebrochen und zerquetscht . Hinter den
Locomottven waren Guterwagen eingereiht , dann erst kamen Personen¬
wagen . Diesem Umstand ist es zu danken , daß nicht noch mehrere Personen
verunglückten

Ucber das neueste Bild der aronprinzlichen Familie ,
welches der Photograph Scotto in San Remo mitgenommen hat , wird
her „ BrcSl . Ztg . geschrieben : „ An einem sonnenhellen Vormittage stellte
nchH - rr Scotio , von seiner geschäftskundigen Gattin begleitet , in der
--Villa 3trk « cm , wo der photographische Apparat im Garten anfgefchlagen

? Kflt«
ie § rau Kronprinzessin selbst gruppstt . Die Mitte

d - S Bild - r nimmt der Kronprinz ein ; er steht vor den südlichen , zur » Villa
ß ■c

suhlenden Linsen , angethan mit demselben Mantel - Havelrk , der

01 seinen Spazierfahrten ihn vor Erkältung zu schützen ;
bic ^ " ' ke stützt sich auf einen Stock , während die Rechte den schwarzen
runden Filzhut hält . Links neben dem Kronprinzen , auf der ersten Stufe ,



« Me 28
Gxyeditio « : L « » gg « ^ e Mo - 8T -

St » . ST

* LchiffS - Nachrichten . ( Nach der . Franks . Zig
"

) Angekommen

inQueenrtown D . . Indiana
" von Philadelphia

"
; in Rew - Pork

* eine Hochzeit mit Hinderniffen , die ein eigenartiges Berliner

Sittenbild da,bietet , fand am Montag Vorm ' ttag auf dem Standesamt m

der kleinen Frankfurterstraße statt . Kurz vor 10 Uhr erschien eine etwa

40 jährige Frauensperson vor dem Eingänge . An gewissen Details ihrer

Toilette konnte der aufmerksame Beobachter sofort erkennen , daß er eine

. glückliche Braut " vor sich habe . Indessen schien etwas noch nicht in

Ordnung zu sein . Di - Braut schien vor der Thure des Standesamtes

Jemand erwartet zu haben und enttäuscht zu sein , daß noch Niemand da

war . St - vostirt - fich zunächst hinter d - r Haurthür - und lr ^ te mit bräut¬

licher Verlegenheit uach der Straße hinaus . Ihre Geduld wurde auf - ine

harte Probe gestellt . Endlich kam er , der 10 Jahre längere Bräutigam ,

der Arbeiter R . , aber in Begleitung eine , Schutzmannes , der - unb bk c
uuttneion ) H - ™ Blutiu uull , . . .

MufUÄÄ E ?1° tz nämlich D . „ City ° f Berlin " von Liverpool und „ Slavonia
" von Stettin .

♦ Die Bevölkerung Jerusalems beträgt ungefähr 34,000 Köpfe ,

hnhfln ungefähr 9000 Mohamedaner , 18,000 Juden und höchstens 70T0

sbrtfien In großer Mannichfaltigkeit sind die christlichen Bekenntnisse

vertreten : daS evangelisch - mit einer deutschen , das reformirte mit einer

- nolischen Kirche ; die lateinischen ( römischen ) Christen mit einem Patriarchen ,

vier Kirchen und Klöst : rn der Franziskaner und Jesuiten und einem

Gethsemane - Garten ; die griechisch - katholische Kirche mit einem Patriarchen

und mehreren Bischöfen in zwei Richtungen , der national - griechischen und

der russischen , mit drei Kirchen und einem Garten Gethsemane ; die arme¬

nischen Christen mit zwei Kirchen , einem großen Kloster und einem Garten

Gethsemane ; die koptischen Christen mit einem Patriarchen , der nur in

Festzeiien da wobnt , und einem Bischof , einer Kirche und einem Kloster ;

die griechisch - nnirten Christen mit einem Bischof und einem Kloster ; die

syrischen Christen mit einem Bischof , einer Kirche und einem Kloster . Alle

diese Kirchen , mit Ausnahme der evangelischen , haben gemeinsamen Antbeil

an der Kirche des heiligen Grabes . Daneben gibt tS in Jerusalem noch

eine ganze Anzahl christlicher Sekten , z B . der deutsche Temp . l , die

Ameniten , die Adventisten , sogar die Mormonen haben in letzter Zeit

angefangen , in Palästina und Syrien Anhänger zu werben .

steht seine Gemahlin und treue Pflegerin , auf dem Fatten Scheitel bas

Attribut der deutschen Hausfrau , ein weises Morgenhaubchen . Die trcH -

vcinzlichcn Kinder , Prinz Heinrich und die drei Prinzessinnen nchmeu die

zweite bis fünfte Stufe , dem Alter nach in Reih und Glied - in . Da »

Gefolge d - S kronprinzlichen Paares , aus den Aerzieu und Adjutanten

bestehend , bat rechts und link » von demselben Ausstellung genommen .

Jede Familie wird sich in den Besitz dieses Andenkens an den Aufenthalt

des Kronprinzen in San Remo setzen können , das ursprünglich nicht für

die Ö ffentlichkeit b - ftimmt war . Bei dieser G - legmhett sei noch ermahnt ,

daß Sir Morell Mackenzie , d - r zur Zeit in London weilt die Aus -

sorde ung erhielt , einen Patienten in Michigan ( Veie -mgt - Staaten ) zu

besuchen ( gegen ein Honorar von 30,000 Dollars ) , es jedoch ablehnte , to -. tl

er nicht auf ein - so weit - Entfernung vom Kronprinzm reifen will .

» Vom OrdenSfeste berichten Berliner Blätter noch folgende Einzel¬

heiten : Königliche Hofbeamte in goldboidirten braunen Wracken, den

Galanteriedegen an d - r Seite , befehl gten ^ as Heer der Diener in der

blauen Livre
"
- mit dem Adlersaum . Die Tafel bot mit ihrem reichen

Gold - und Blumenschmuck einen entzückenden Anblich Da sah man außer

drei großen goldenen Tafelaufsätzen mit je fünf Schalen , antik fleformte

Weihbecken , Vasen , acht herrliche goldene Blumenschalen und schlanke

Säulen mit schwebenden Engelgestalteu , mit Lorb - erkcanz und langem 1

Palmwed . l verziert - eine Anordnung , welch - noch aus der Zeit der

Königin Luise p
' etätvoll beibehalten sein soll . Bald nach 12 Uhr begann

der Strom der Geladenen sich in bk Cop lle zu erg -eß - n . Einsam schritt

Graf Moltke durch den Saal . Endlich nahte der Hof . Voran schritt der

Kronviinz von Griechenland — ein - sehr jugendliche Erscheinung mit

röthlichem Schnuribartarflug — welcher die Prinzeffia Wilhelm führte .

Die schwere pelzv - ibläwt - Aflarschl ' PP - mit emgewnkten Adlern trug der

Prinzessin ein Page . Heber das Diner lesen wir : All - Stande und

BerufSclassen waren hier vertreten , und so konrtr man in den langen

Reihen der Gäste des Kaisers Subalternbeamte ihren höchsten Vorgesetzten ,

einfach - Soldaten reich mit Orden geschmückten Generalen gegenüber sitzm

sehem Schutzleute und Gendarmen saßen dem Grafen Herbert Bi ^ narck ,

Staatssccretär Hofmann u . s. w . gegenüber . Nicht weit vom Grafen

Moltke konnte man einen Einjährigen bemerken . Ganz allem halte sich

Moltke seinen Platz gesucht , und still vor sich hingrubelnd , harrte er der

Ankunft des Hofe ? . Zweimal Porten dl - drei Schlag - des C - remomen -

weisters auf dem Pai quet und der Hof naht wieder , nimmt an der Tafel

Platz Die Pagen breiten dienstfertig die langen Schleppen d - r Damen

über die Stühle . Gegenüber dem strellbareu Herrn v . Kleist . Retzow und

dem Chef der Admiralität v . Caprivi saß in violetter Soutane Fürst -

b schof Kopp zwischen einer lieblichen Blondine und - mer schonen schwarz -

äuMen Brünktien . Der Ki ' chevfü . st , dessen feine , geistvoll - Conver ations -

gabe gerühmt wird , schien seine beiden reizenden Nachbarinnen aus
' s bst -

zu unterhalten . •

* Carncvalistisches . Mau schreibt uns au « Mainz , 24 . Jan . :

Der zweite große earnevalistische Commers d - r P r in ü en a a rd -

wird kommenden Sonntag dm 29 Januar in der Stadthall - abge -

haltm werden . Leider hatten sich bei dem ersten carnevalistlschen

Kommerse viele Mißstände gezeigt , die man nicht voraussehen konnte ;

nunmehr hat das Commando der Prinzengarde aber dafür Sorge ge¬

tragen , daß Jedermann , der in dem Besitze einer Ein . rittskarte ist ,

auch einen Platz in der Halle beanspruchen kann , und wird in Folge

dessen nur eine beschränkte Anzahl Karten auSgegeben . Was die carnc -

valfftischen Aufführungen anbetangen , welche an diesem Sonntag zur

Darstellung kommen tollen , so können wir in dieser Beziehung sehr Vieles

versprechen , da eine Reihe Neuheiten , welche speziell für di - Prinzengarde

angef - rtigt wurden , zur Aufführung gelangen werden . In declamatorsich - r

und aesanalicher Hinsicht liegt ebenfalls e ne Fülle von Material vor , so

daß auch hier die Bacher in jeder Weise befriedigt werden können . Di -

Preise der Karten sind diesmal zu 80 Pfg . d - zw . 1 Mark an der Kass -

festgesetzt .
△ Humoristisches aus der Schute . Vom Rhein , 22 Jan .,

wird uns geschrieben : In der Sex a eines rheinischen Gymnasiums hatte

der Lehrer des Deutschen in der vorigen Woche einen kleinen Aufsatz

oufgkgeben über da » Tb - ma : „ Betuch auf einem Bau ctn fr o f e i m Herbst .

Er hatte dabei di - Schüler an das jüngst in der Elaste burchg - nomm - ne

Uhlaud
' sche « - dicht : „ Bei einem Wirth - wunb - rm ' ld " erinnert und sie

darauf aufmerksam gemacht , daß sie manche poetische Wendung dieser

Gedicht - S für den Aussatz verwenden konnten . In Folge dessen schließt

ein Sextaner , nachdem er die Freigebigkeit d - r Hofbesitzerin in glühenden

Warben geschildert seinen Aufsatz mit den Worten : „ Und al » wir die

Fran nun nach unterer Schuldigkeit fragten , da schüttelt sie Mit

dem Wipfel . Dafür soll sie auch allezeit gesegnet sein .
" - Wir haben

den Aufsatz mit eigenen Augen gelesen , und er war uns wiederum ein

Beweis , daß der Humor in der Welt noch nicht auSgestorben ist .

wegen Verdachts des schweren Diebstahls seit 3 Wochen im Moabiter

UntersuckungSgefängniß . Die Braut frei ihm überglücklich in die Arme

und brückte
"

einen herzhaften Kuß aus seine Lippm . -. Sind wir Alle

zusamweu ? "
fragte der escorttrende SLutzmann . — „ Ja , die Z - ugeu sind

schon oben ! " erwiderte die Brant . - „ Na , den » man los ! commanbhte

d - r Beamte . In zehn Minuten war di - Cer - mom - zu End ' der Schutz¬

mann ließ sich erweichen , dem Bräutigam ein kleines Frühstück in Gesell -

fchafi der Braut und der HochzeitSgäst - zu gestatten , und dann trat das

sung - Ehepaar sei " - Hockzeitsreii - an . — mit der Stadtbahn nach „ Moabst ,

von welcher bk „ junge Frau
" freilich allein zurückk . hren mutzte .

* Wölfe in Ungarn . Aus Pest wird berichtet : Fortwährend

kommen neue haarsträubende Bericht - aus der Provinz ,
über von Wölfen

verübt - Greu - Iseen - n , welche bei der strengen Kalte bi » m die Dörfer Vor¬

dringen . So wird berichtet : D - r Richter vou Cs - h , Bastlsi Csurdar befand

sich in Großwardein . Auf dem H - imw - g - wurden di - Pferde von - mem

Rubel Wölf - anaefallen . Di - erschreckten Pferde gaben dem Schlitten

einen solchen Ruck , daß der Richter herausgeschlevd - rt wurde . Der Kutscher

hieb in die Pferde ein und fuhr davon , ohne sich um seinen Herrn um -

zusehen . Erst nach einer Weile wagte er zmuckiuschaueu Em ganze «

Rudel Wölf - war über den Richter hergefallen , welche denselben tm Augen¬

blicke in Stücke gerissen hatten . Nach einigen Minuten waren von ihm

nur noch einige Knochen vorhanden .

* uever den Commnnarden Lisbonne , ber kürzlich , wie be¬

richtet als ung - laden - r Gust auf dem Fest des Prasib - nt - n Carnot erschien ,

um zu sehen , n ie der Erwählte d - S Volke « sich und das Land r - präsen -

tire bringt da « „ B . T .
" folgende hübsch - Geschickte , die für Lisbonne S

Geriebenheit und Unveischärnlh - it einen Beleg bietet . Im vorigen Jahre

begleitete er einen seiner Frenude zu einem Banquier , um von diesem die

Dis - ontirung zweier Wechsel von ICO grate3 zu erhalten . Der Banquier

freute sich nun zwar , die Bekanntschaft b - S edlen Maxime zu machen ,

dessen er sich noch ganz gut erinnerte tote er in goldstrotz - nber Uniform
auf dem Montmartre als Communeobelst eirhersprengte ; sobald es sich

aber um den eigentlichen Zweck de « Besuches hand ' lte , wurde unser

Finanzmann eisig . Nachdem Lisbonne alle feine UeberredungSgab - ver -

q - blich aufoewendit , nahm er plötzlich eine sehr hockmülhige Miene an

und sagte dem Geldmann - : „ Ich war gekommen nm mit Ihnen Ver¬

bindungen anzuknüpfen , aber rck bedarf Ihrer durchaus nicht , Rothschild

ist mein gewöhnlicher Banquier .
" Da diese Versicherung mit einem un -

gläubig -u Lächeln ausgenommen wurde fuhr Lisbonne fort : Sie glauben

bas nickt Wollen Sie mit mir wetten ? Ich werde diese Wechsel zu

RothMd bringen Wenn - r sie mir bUcontirt , zahlen Sie mir S00 Fres
wenn nickt zahle ich Ihnen di - Summe .

" Der Bertrag wurde schriftlich

aba - faßt unb
'

mit diesem Documeni lief Lisbonne schleunigst zur Rue

Lassite und herrschte den alten würdigen Diener , d - r in dem Vorzimmer

des BawnS Alphonse am Dienst zu sein Pfl - gt . mit den Worten an :

Melden Si - bem Baron den Bürger Lisbonne ! " Er wurde sofort vor -

aelasseu st llt - sick sehr cerernoniöS vor und theilte dem Geldsürsten sein

Anl eaen mit : „ Bürger Banquier,
" sagte er ihm , „ ich habe mit einem

Jh r Collegm gewettet , daß Sie zw -fvon mir - nbossirte Wechsel einem

meiner greunbe bitconthen würben . Wenn Sie dieselben biieontinn ,

musinne ick 5M Franc « , wenn nicht , verliere ich diese Summe .
"

Roth -

ickild lackte drückte auf einen der zahlreichen Gummibälle , die auf seinem

Ti ck - lstgen und ein Beamter erschien , dem er di - DiScontirung der

Wecki - l auf trug . Gleichzeitig schrieb er auf den W -ttvertrag : „ Mein lieber

S rfK ich dikconlire die Unterfchrist Lisbonne ' s .
"

* Gntsprnngene Strästinge . Wie man au » Tiflis meldet ,

brock am 2 Januar in einem Waggon des transkaukasischen Eisenbahn -

meldier 30 zu Zwangkarb - it v - rurtheilt - Sträflinge befördert - , eine

Meuterei au » ; st - üb - ist l - n bk Wache unb sprangen aus dem im vollen

Laufe befindlichen Zuge hinaus . Die Soldaten , nur 8 Mann , feuerten

ibnen mehrer - Schufst nach . Di - s- wurden vom Maschinisten gehört , welcher

den
°

Zug zum Stehen brachte Acht von den Flüchtlingen waren durch

Kcküsse verwundet Viele gewannen das Weite . Der Zug verspätete um

! mehrere Stunden . Der Gefangenentransport war von Schcmacha nach

Baku brstimmt .
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Donnerstag

26 . Jaunar 1888 .

Fremden - Ffihrer .

» « ■ ieriiclie « ehaaepielei Abends 6 ‘ /a Uhr : „ Mama ’s Augen
“

.
Tanz . „ Unerreichbar “

. Tanz . „ Er ist nicht eifersüchtig “
.

Carhane za Wleebadea . Nachmittags 4 u . Abends 8 Uhr : Concert .
tHerkel ’ eche Kaaet - Aaeetellaag ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
WeaiSide - « alIerte de « » a « e . Haaetvereia » ( im Muxenm ) .

Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 nM
von 2 - 4 Uhr .

ait » rtkaaie - Maeewm ( Wilhehnstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von
11 — 1 and 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 — 6 Uhr .

Bibliothek de « Alterthameverelae . Geöffnet : Mittwochs
von B- - 6 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

» atarhlfitorieehe « ttairaia Während der Wintermonate
geschlossen .

Mateerl . Port ( Rheinstrasse 19 , Schfltgenhofstrasse 3 und Mittel¬
pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abende .

1

Bal « erl . Teäe |girapbea - A *at ( Bheinstra .sse 19 ) ist ununter
krochen geöffnet .

lyaesroge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottösdienst Morgens 71/ « Uhr und Nachmittags 4 */ . Uhr .

( Friedrichstrasse 26 ) . An Wochentagen Morgens 7 und
Nachmittags 4 ’/t Uhr geöffnet Synagngen - Ihener wohnt nebenan .

« jrteebteeEae Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan

Vereins - Nachrichten .

Keweröeschnke tu Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags
von 2 — 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 — 12 Uhr :
Mädchen - Zeichenschule ; Abends von 8 - 10 Uhr : Wochen - Zeichenichule
und gewerbliche Abendschule .

Allgemeiner evangelisch - protestantischer Misstons - Acrei « . Abends
6 Uhr : Vortrag des Herrn ConsistorialrathS Dr . R . EhlerS au »
Frankfurt im Saale des „ Hotel Schützenhof "

.
Wiesbadener Lesängniß - Aerein . Abends 6 Uhr : Generalversammlung .
Areudenvcra ' schcs tzonscrvalorium für Musik . Abends 7 Uhr :

Musikalische Unterhaltung der Schüler des Conservatorium ? .
Necker ' s „ gemischter ßyor - Ocsanaverein " . Abends 8 Uhr : Probe

für Sopran , Alt , Tenor und Baß .
tzäcikien - Ierein . Abends 8 Uhr : Probe für den ganzen Chor .

Mbein - & Uaunur - Hkuß . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .
a » » » 5 - El « § Wiesbaden . Abends 9 Mr : Versammlung .

Turnverein . Abends von 8 — 10 Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesangprode .
Mituner - Tnrnverei « . Abends 8V - Uhr : Riegenturnm .
Turn - Keselkschaft . Abends 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .
AUier - LluS . Abends : Probe .
- ither - Werrtn . Abends 8 ‘ /a Uhr : Probe .
Gesangverein „ Hichenzweig " . Abends : Probe .
Mtnnergesangverei « „ HSngerkust " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener SSnger - ßlub . Abends 9 Wr : Probe .
Mtnnergrsangverein „ Ltkds " . Abendtz 9 Ufin Probe .
Ariegervereiu „ Kermania - Affemanuia ' ‘ . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Allgemeiner Lranken - Werein . H . K . Kassenarzt : Herr Dr . Laquer ,
Sckwalbacherstraße . 45a . Sprechstunden 8 - 9 Vor « . , 2 >/, — 3 ' / - Nachm
Meldestelle : Goldgasse 2a bei Herrn Vice - Director Brodrecht

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

185 8 24 Januar .
7 Uhr

Morgen » .

2 Uhr
Nach « .

9 Uhr
Abend » . ser

Barometer * ( Millimeter ) ,
Thermometer ( SelftnS ) . .
Dunstspaummg ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung « . Windstärke

Allgemeine Himmelransicht .

Regenhöhe ( Millimeter )
* Die Barometerangabm s

763,4
+ 2,7

5,1
91

S . W .
schwach ,

bedeckt .

ind auf 0 °

763,1
+ 63

5 .5
78

S .W .
mäßig ,

bedeckt .

E . reducil

764,0
+ 3,3

49
83

S .W .
schwach ,

bedeckt .

t .

1

1

1

c*
u
«

Termine .

Vormittags 9 ' / - Uhr :
Versteigerung von Wollen - ?c . Maaren im „ Karlsruher Hof

"
. ( S . h . Bl .)

Vormittag » 10 Uhr :
Holzversteig - rung im Rambacker Gemeindewald Distrikten „ Goldstein "

und „ Burg "
. ( S . Tgbl . 19 .)

Vormittags 11 Uhr :
Holzversteigerung im Biebricher Gemeindewald Distrikten „ Rumpelkkeller "

,
„ Erlenborn " und „ Brücker "

. ( S . Tgbl . 20 .)
Holzveisteigerung im Frauensteiner Gemrindewald „ Beilstein "

. ( S . T . 21 .)

AaHrten
» « ssdutsche « tfeadah « .

Taunurbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :

6 » 7uf 8 * 850f 1036f 11 <3

1250 * zisch 245 * 35.2 4 .W * 540t
642ch 7 « ch 95 1010 *

• Shit dis Saftei . t Verbindung nach Enden .

Ankunft in Wiesbaden :

715 * 730 + gioch 1040t 1121 1222 »

Ulf 231 * 246 332 * 4.114- 525
557 * 730f 848f 10 6 f

• Nur von (taflet , t Verbindung von Sode » .

Rheinbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :

75 855 * 1032 1056 1257 2 «» 517
75 8 - 5*

« Hat Ml Mdeiheim .

Ankunft in Wiesbaden

724 * 915 1056 1154 * 225
656 * 761 91 »

• Nur von Niidelhelm .

554

« tiwagen .

Abgang : Morgens 9 « nach Schwalbach und Zollhaus ( Personen
auch nach Hahn und Weben ) ; Abend « 6W nach Schwalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens 8so von Wehen , Morgen »
SM von Schwalbach , Abends 4 « von Zollhaus und Schwalbach .

- Wläne .

Hessisch » Lttdwig - dah « .
Richtung WieSbadeu - Ntedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wt «,baden :
535 740 US 85 635 | ? « 1Q1 128 » 4S » Z5 »

Richtung Niedern !

Abfahrt von Niedernhausen :
828 127 851 725

Richtung Frank
Absahrtvon Frankfurt ( Fahrth . ) :
7 ' 1 1052 1218 « 238 448 » 613 718 * «

1035 *
(gonntagg bis Medernhausen ) .* Nur bi , Höchst . " Aur di , Niedernhausen

auseu - Limburg .

Ankunft in Medernhausen ;
917 1158 g,7 8 »

urt - Limburg .

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth . )
642 * 737 * * 1028 1 « 24 * 4 » 630 * 928
• Hur von Höchst . • * Hur von nieder «

häufen .

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : I Ankunft in Limburg :

88 10 « 284 71 | gM 112 4 » gW

Rhein - Dampfschifffahrt .
« Slntsche und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens IO1/ , Uhr bi » Köln ; 11 ' / , Uhr
bis Koblenz ; 10 ' / , Uhr bi » Mannheim .

Courfe .

Frankfurt , den 24 Januar 1888

Geld .

Holl . Tüdergrld Ult - -
Dukaten . . . . 9 .54 - 9 .59
20 FrcS . - Etücke . 16 . 10 - 16 . 14
Sovereigns . . . 20 .27 — 20 . 31

lalt « . 16 .66, - 16 . 72
» in Gold . 4 . 16 - 4 . 20

Wechsel .

Amsterdam 168 .90 - 95 64
Loudon 20 .350 - 315 oa .
Pari » 80 .55 d ».
Wien 16045 - 50 feg.
Frankfurter Bank - Dtlcorto 3 ° /«.
Reichsbank - Disconto 8 °/o .

Auszug aus de « Ctvilstauds - Registeru
der Stadt Wiesbaden .

N .

_ 1 F/J3an . : Der Fleischwaaren - Fabrikant Jacob
Friedrich Albert Imhoff von Mannheim , wohnh . daselbst , und Ida
Caroline Hetzel von hier , bisher dahier wohnh .

Gestorben . Am 23 . Jan . : Paul , S . des Herrenschneiders Wilhelm
Spandau zu Braunschweig , alt 2 I . 2 M . 17 T .

« Sntgliche » Stands » » « « -

Geboren Am 17 . Jan . : Dem Droschkenbesitzer August Wink t . 56 . ,
Martha . Am 21 Jan . : Eine unehel . T . , N . Paula Alexandrine

Maurusi . - Dcm Flaschenbierhändler Philipp Adam Gött - rt e . T ., N .
Semme . - Am 22 Jan : Dem Geschäftsreisenden August Si - fer

e . T ., N . Marie Caroline .
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